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das Ehrenamt ist Herz und Rückgrat unse-

rer Feuerwehren. Ohne die Bereitschaft 

von Frauen und Männern, ihre Freizeit für 

den Schutz anderer einzusetzen, wäre un-

ser System nicht denkbar. Dieses Engage-

ment verdient nicht nur Respekt, sondern 

auch Anerkennung und Unterstützung.

Die Aufgaben wachsen stetig. Neben klas-

sischen Brandeinsätzen stehen wir heute 

vor immer komplexeren Herausforderun-

gen: Menschenrettung, technische Hilfe-

leistungen, Unwetterlagen, Gefahrgutun-

fälle und nicht zuletzt die steigenden An-

forderungen an Ausbildung und Ausstat-

tung. Diese Vielfalt macht unsere Arbeit 

spannend – sie bedeutet aber auch eine 

zunehmende Belastung für alle, die sich 

freiwillig engagieren. Unklare, durch Kri-

sen und Konflikte geprägte sicherheitspo-

litische Lagen sowie Aufgaben im Bevölke-

rungsschutz werden die zukünftigen neu-

en Herausforderungen für die Feuerweh-

ren als fester Bestandteil der Behörden 

und Organisationen mit Sicherheitsaufga-

ben BOS.

Gemeinschaft ist unsere Stärke. Gerade 

im Ehrenamt zeigt sich, wie wichtig Zu-

sammenhalt und gegenseitige Unterstüt-

zung sind. Jede und jeder Einzelne trägt 

dazu bei, dass wir als Feuerwehr hand-

lungsfähig bleiben – sei es im Einsatz, in 

der Ausbildung oder in der Jugend- oder 

Kinderarbeit. Mehr als 1000 Jugendliche 

und Kinder werden aktuell im Landkreis 

Günzburg an den Feuerwehrdienst heran-

geführt.

Mein Dank gilt allen, die Verantwortung 

übernehmen. Den mehr als 4500 aktiven 

Einsatzkräften, die im Landkreis Günz-

burg Tag und Nacht bereitstehen, deren 

Familien, die dieses Engagement mittra-

gen, und den Gemeinden, die eine not-

wendige Infrastruktur trotz angespannter 

Haushaltslage bereitstellen. Nur gemein-

sam können wir den wachsenden Aufga-

ben gerecht werden.

Lasst uns mit Stolz auf das blicken, was 

wir leisten – und mit Zuversicht auf das, 

was vor uns liegt. Denn eines bleibt unver-

ändert: Die Feuerwehr ist da, wenn Men-

schen Hilfe brauchen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel 

Freude beim Lesen dieser Ausgabe, unser 

Redaktionsteam hat sich auch dieses Jahr 

wieder viel Mühe gegeben, ansprechende 

Themen auszusuchen und über das Feu-

erwehrleben im Landkreis Günzburg zu 

berichten. Beim Malwettbewerb und unse-

ren Preisrätseln gibt es auch dieses Jahr 

wieder attraktive Preise für alle Altersgrup-

pen zu gewinnen. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Stefan Müller

Kreisbrandrat und Vorsitzender

Kreisfeuerwehrverband Günzburg e.V.

Liebe Feuerwehrkameradinnen und
-kameraden, liebe Leserinnen und 
Leser,
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unsere Feuerwehren sind seit jeher ein zen-

traler Pfeiler der Sicherheit im Landkreis 

Günzburg. Als Landrat erfüllt es mich mit 

besonderem Respekt und großer Dankbar-

keit zu sehen, mit welcher Entschlossenheit 

und Professionalität sich so viele Men-

schen für das Wohl ihrer Mitbürgerinnen 

und Mitbürger einsetzen. Dieses freiwillige 

Engagement ist nicht nur Ausdruck gelebter 

Solidarität – es ist ein unverzichtbarer Be-

standteil unseres gesellschaftlichen Zu-

sammenhalts. Die Anforderungen an unse-

re Feuerwehren entwickeln sich stetig wei-

ter. Technische Hilfeleistungen, Extremwet-

terereignisse, komplexe Gefahrensituatio-

nen, aber auch neue Aufgaben im Bevölke-

rungsschutz fordern ein hohes Maß an Wis-

sen, Einsatzbereitschaft und Verlässlich-

keit. Dass wir im Landkreis Günzburg die-

sen Herausforderungen erfolgreich begeg-

nen können, verdanken wir in erster Linie 

Ihnen, den mehr als 4500 aktiven Einsatz-

Liebe Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr, sehr geehrte Damen 
und Herren,

kräften, die rund um die Uhr bereitstehen, 

Verantwortung übernehmen und Sicherheit 

schaffen. Besonders stolz bin ich auf die 

starke Nachwuchsarbeit: Über 1.000 Kin-

der und Jugendliche finden bei unseren 

Feuerwehren nicht nur eine sinnvolle Frei-

zeitgestaltung, sondern auch Werte wie Ka-

meradschaft, Hilfsbereitschaft und Team-

geist. Damit investieren wir gemeinsam in 

eine sichere Zukunft. Mein Dank gilt eben-

so den Familien der Einsatzkräfte, die die-

ses Engagement mittragen, sowie den 

Städten und Gemeinden, die trotz ange-

spannter Haushalte die erforderlichen Mit-

tel für eine zeitgemäße Ausstattung und 

Ausbildung bereitstellen. Nur im konstrukti-

ven Miteinander kann es gelingen, die Feu-

erwehr im Landkreis Günzburg nachhaltig 

zu stärken. Lassen Sie uns weiterhin ge-

meinsam daran arbeiten, die Leistungsfä-

higkeit unserer Feuerwehren zu sichern 

und den Blick zuversichtlich nach vorn zu 

richten. Eines ist gewiss: Auf unsere Feuer-

wehren ist Verlass – heute und in Zukunft.

Mit herzlichem Dank und großer Wertschät-

zung

Ihr 

Hans Reichhart

Landrat 
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Feuerwehr Ehrenzeichen als Steckkreuz 

des Freistaates Bayern:

Kreisbrandinspektor Bernhard Ziegler wurde 

aus Grund seines besonderen Engagements um 

das Feuerwehrwesen im November 2025 das 

Ehrenzeichen als Steckkreuz verliehen.

Auszeichnungen des

Bezirksfeuerwehrverbandes Schwaben:

Im Rahmen der Dienstversammlung wurde Ferdi-

nand Munk für seine Verdienste um das Feuer-

wehrwesen und der Verbandsarbeit das Ehren-

kreuz in Gold des Bezirks Schwaben verliehen.

Der Oberbürgermeister der Stadt Günzburg, Ger-

hard Jauernig erhielt im Rahmen der Verbands-

versammlung des BFV Schwaben in Günzburg 

als Auszeichnung für ziviles Engagement im Be-

reich des Feuerwehrwesens die Ehrenmedaille 

des Bezirksfeuerwehrverbandes Schwaben.

Ehrennadel des Kreisfeuerwehrverbandes:

Mit der Ehrennadel in Silber wurden im Jahr 

2025 ausgezeichnet:

▪ FF Attenhausen Rainer Huber und Daniel Stro-

bel und Peter Rothermel

▪ FF Mindelzell Michael Miller

▪ Kreisfeuerwehrverband Günzburg: KBM Peter Arnold und 

Schatzmeister Christian Schröder

▪ Chemische Fabrik Karl Bucher Waldstetten: GF Stefan Bucher

Ehrennadel der Kreisbrandinspektion:

Im Rahmen der Unterkreisbesprechungen im 

November 2025 wurden folgende langjähri-

ge Kameradinnen und Kameraden geehrt:

aus dem Inspektionsbereich Burgau:

Ehrennadel der Inspektion in Silber:

▪ Stefan Steinle Kommandant der FF Glöttweng

▪ Anton Schieferle stv. Kommandant der FF Remshart

▪ Andreas Wörner Kommandant der FF Waldkirch

Ehrennadel der Inspektion in Gold:

▪ Christian Blaha Kommandant der FF Oberknöringen

aus dem Inspektionsbereich Günzburg:

Ehrennadel der Inspektion in Silber:

▪ Martin Schmitz Kommandant der FF Leipheim

▪ Stefan Lutzenberger Leiter der Betriebsfeuerwehr CFKB 

Waldstetten

Ehrungen

Feuerwehr-Ehrenkreuz 

für 40 Jahre Dienstzeit

Die Auszeichnung mit dem

goldenen Ehrenzeichen für 

40 Jahre Dienstzeit, verbun-

den mit einem Freiplatz im 

Feuerwehr Erholungsheim in 

Bayrisch Gmain erhielten:

Aichen

Zott Roland

WF ARKEMA

Lohr Jürgen

Attenhausen

Rothermel Peter

Balzhausen

Mayer Bernhard

Behlingen-Ried

Böck Rainer

Kornelli Jürgen

Micheler Werner

Breitenthal

Leichtle Franz

Burg

Högel Karl

Horn Bernhard

Kaufmann Ewald

Rampp Anton

Stadler Georg

Burgau

Ernst Andreas

Burtenbach 

Bader Roland

WF BWF Offingen

Höb Karlheinz

Mayer Reinhard

Stefan Hans-Peter

Deisenhausen

Höld Günter

Müller Erich

Edenhausen

Kober Ludwig

Freihalden

Bigelmayer Harald

Hafenhofen-Eichenhofen-Kon-

zenberg

Seichter Thomas

Hochwang

Reichle Horst

Jettingen

Seckler Herbert

ERSTE GRÜNE WÄSCHEREI - 
SEIT 2016 KLIMANEUTRAL

MODERNSTE TECHNIK UND HIGH-TECH-
WASCHVERFAHRENTREFFEN AUF MUT 
UND LEIDENSCHAFT

WIR WASCHEN
GRÜN

Transportverpackungen für Ihr Unternehmen
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Ehrennadel der Inspektion in Gold:

▪ Florian Merkle stv. Kommandant der FF Hochwang

aus dem Inspektionsbereich Krumbach:

Ehrennadel der Inspektion in Silber:

▪ Daniel Diwisch stv. Kommandant der FF Bauhofen

▪ Martin Fritz stv. Kommandant der FF Burg

▪ Michael Klemmer stv. Kommandant der FF Obergessertshau-

sen

▪ Stefan Miller Kommandant der FF Aletshausen

▪ Christian Gessel stv. Kommandant der FF Aletshausen

▪ Gerhard Grotz Kommandant der FF Hairenbuch

▪ Mathias Vogel Kommandant der FF Krumbach

▪ Bernhard Urban stv.Kommandant der FF Wiesenbach

Ehrennadel der Inspektion in Gold:

Martin Schuster Kommandant der FF Waltenhausen

Ehrenzeichen für 50 Jahre Dienstzeit

Die Auszeichnung mit dem großen Ehrenzeichen 

für eine 50 Jährige Dienstzeit erhielten 2025:

▪ Theodor Söhner von der FF Bayersried-Ursberg-

Premach

▪ Herbert Waigel von der FF Edenhausen

▪ Manfred Schönberger von der FF Kissendorf

Krumbach

Kraus Richard

Leinheim

Albrecht Hans-Jürgen

Leipheim

Stuhler Georg

Mindelzell

Baur Felix

Rampp Erich

Muttershofen

Gasteiger Hans

Neuburg/Ka.

Konblofsky Detlef

Obergessertshausen

Krist Peter

Schuster Martin

Offingen

Schwarzmann Andreas

Riedhausen

Flumm Thomas

Isza Walter

Riß Andreas

Roßhaupten

Stöckle Herbert

Seifertshofen

Keller Alfred

Keller Horst

Rittler Helmut

Widy Jürgen

Silheim

Kast Alexander

Schmitt Rainer

Schneider Wilhelm

Stoffenried

Dreier Manfred

Ganser Markus

Müller Werner

Seitz Anton

Unterknöringen

Schmidt Jürgen

Waltenhausen

Frick Werner

Reichhardt Artur

Zips Rainer

Wattenweiler

Zimmermann Josef

Weiler

Rieß Johann

Ziemetshausen

Greiner Peter

86 Aktive Feuerwehrdienstleis-

tende erhielten das Feuerwehr 

Ehrenzeichen in Silber für 25 

Jahre aktive Dienstzeit.

D E I N  M Ö B E L H A U S  M I T  P E R S Ö N L I C H K E I T

DELTA-MÖBEL Handelsgesellschaft mbH | 89347 Bubesheim | Günzburger Str. 38 | Öffnungszeiten: Mo. geschlossen | Dienstag - Freitag 09:30 - 18:00 Uhr | Samstag 09:00 - 16:00 Uhr

Entdeckt euer  
individuelles Wohnkonzept 
bei DELTA-MÖBEL!

www.delta-moebel.de
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Bei einem Empfang der Regierung von 

Schwaben wurde Kreisbrandinspektor 

Bernhard Ziegler mit dem Steckkreuz des 

Feuerwehrehrenzeichens für seine langjäh-

rigen Verdienste um das Feuerwehrwesen 

geehrt. 

Bernhard Ziegler trat im Februar 1983 in 

die Feuerwehr Günzburg ein. Im Jahr 2003 

fungierte er vorübergehend als Notkom-

mandant, danach engagierte er sich weiter 

als Führungskraft in seiner Feuerwehr. Zu-

sätzlich zum Feuerlöschwesen engagierte 

er sich von 1985 bis 2020, bis zu seiner

Ernennung zum Kreisbrandmeister beim 

Bayerischen Roten Kreuz. Zunächst ehren-

amtlich bei den Bereitschaften des BRK, 

dann auch hauptberuflich beim BRK mit 

Schwerpunkt Ausbildung und Katastro-

phenschutz im Landkreis Günzburg. Für 

sein Engagement im Roten Kreuz wurde 

Bernhard Ziegler ebenfalls bereits mehr-

fach ausgezeichnet. Und auch das Feuer-

wehrwesen konnte er in den vergangenen 

Jahren maßgeblich mitgestalten. Bei den 

Hochwasserlagen in den Jahren 2006, 

2007, 2013 und 2024 sowie dem Brand 

der Fachklinik Ichenhausen 2004 konnte 

er sein Fachwissen aus Feuerwehr- und 

Rettungsdienst als örtlicher Einsatzleiter 

(ÖEL) anwenden. Im vergangenen Jahr wur-

de Bernhard Ziegler zum Kreisbrandin-

spektor ernannt. 

Kreisbrandinspektor Bernhard Ziegler (Bildmitte) wurde von Vertretern der Regierung von Schwaben und Kreisbrandrat Stefan Müller (links) geehrt. 

Besondere Ehrung für KBI Bernhard Ziegler

Der Kreisfeuerwehrverband trauert um Eh-

renkreisbrandinspektor Karl Stötter. Er ver-

starb am 9. Februar 2025. 

Karl Stötter wurde 1945 geboren und trat 

1965 in die Feuerwehr Hegelhofen im 

Landkreis Neu-Ulm ein. 1971 erfolgte der 

Wechsel zur Feuerwehr Krumbach, wo er 

1982 zum stellvertretenden Kommandan-

ten gewählt wurde. 

Im Juli 1990 wurde er zum Kreisbrandin-

spektor für den Bereich Krumbach er-

nannt, ab 1993 war er vorbenannter Örtli-

cher Einsatzleiter für den Landkreis Günz-

burg. 2005 erfolgte seine Ernennung zum 

Ehrenkreisbrandinspektor. 

Für seine Verdienste um das Feuerwehrwe-

sen wurde er unter anderem mit dem 

Staatliches Ehrenzeichen in Silber sowie 

dem Steckkreuz zum Feuerwehrehrenzei-

chen geehrt. 

Trauer um Ehren-KBI Karl Stötter

Planung und Ausführung
Elektroinstallationen
Sicherheitstechnik
Netzwerktechnik
Kundendienst

Elektro Dolde GmbH
Tobias Dolde • Elektrotechnikmeister 
Lindenweg 7 • 89349 Burtenbach

Mobil: 0152-04049049
E-Mail: info@elektro-dolde.de

www.elektro-dolde.de
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Am 18. Und 19. September fand die jährli-

che Verbandsversammlung des Landes-

feuerwehrverbandes Bayern im nieder-

bayerischen Essenbach bei Landshut 

statt. Als Vertreterinnen und Vertreter des 

Landkreises Günzburg nahmen KBR Ste-

fan Müller, KBI Albert Müller, KBI Franz 

Durm, KBM Helmut Motzer sowie die aus 

dem Landkreis Günzburg stammende 

Frauenbeauftragte des Bezirks Schwa-

ben, Adele Drotleff teil.

Am 18. September wurden dabei die ver-

bandlichen Themen behandelt, der Deut-

sche Feuerwehrverband DFV informierte 

über eine europaweite Vernetzung der 

Feuerwehren. Erstmals ist es gelungen, 

Repräsentanten der Feuerwehren und ih-

rer Verbände aus einer Vielzahl von Natio-

nen der Europäischen Union in einem Gre-

mium zusammenzubringen. Vertreterin-

nen und Vertreter aus 21 Ländern der EU 

unterzeichneten die Gründungsurkunde.

Ein weiteres Highlight war die Wahl der 

Vorstandschaft des LFV Bayern, Johann 

Eitzenberger wurde in seinem Amt bestä-

tigt. Mit Markus Barnsteiner als Vorsitzen-

der des Bezirksfeuerwehrverbandes 

Schwaben konnte ein Stellvertreter gefun-

den werden, der die Interessen der schwä-

bischen Kreisfeuerwehrverbände und so-

mit die schwäbischen Feuerwehren im 

Landesfeuerwehrverband vertritt. Als wei-

terer Stellvertreter wurde der Vorsitzende 

des BFV Oberpfalz, Jürgen Kohl gewählt.

Am Samstag den 19.09. wurden dann im 

öffentlichen Teil aktuelle Themen des LFV 

Bayern sowie des Bayerischen Innenmi-

nisteriums vorgestellt. Schwerpunkt hier-

bei waren Entwicklungen zum Katastro-

phen- und Bevölkerungsschutz, Ausarbei-

tung einer bayernweiten Sammelbeschaf-

fung von Löschgruppenfahrzeugen LF 10 

als Pilotprojekt, Auswirkungen des Klima-

wandels auf die zukünftige Arbeit der Feu-

erwehren, sowie die Eröffnung der Feuer-

wehr Aktionswoche 2025 durch den In-

nenminister.

Delegierte des Kreisfeuerwehrverbandes Günzburg bei 
der Verbandsversammlung des LFV Bayern

Am 28. Oktober hat Bayerns Innen- und 

Katastrophenschutzminister Joachim 

Herrmann zum Blaulichtempfang „Siche-

res Bayern“ in den Nürnberger Rathaus-

saal eingeladen und dabei insbesondere 

den Einsatzkräften von Blaulicht-, Ret-

tungs- und Hilfsorganisationen gedankt. 

Im Rahmen dieser Veranstaltung wurden 

auch dieses Jahr wieder privatwirtschaftli-

che betriebe geehrt, die sich im herausra-

genden Maß für das Ehrenamt einsetzen. 

Eine funktionierende Gefahrenabwehr 

setze laut Herrmann neben dem Einsatz 

der Ehrenamtlichen jedoch auch ein gro-

ßes Engagement der Arbeitgeber voraus: 

„Durch flexible Arbeitszeitmodelle oder 

Freistellungsmöglichkeiten schaffen Un-

ternehmen die Rahmenbedingungen für 

das ehrenamtliche Engagement ihrer Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Auf Vorschlag des Kreisfeuerwehrverban-

des Günzburg und des Bezirksfeuerwehr-

verbandes Schwaben konnte die MUNK 

Group aus Günzburg, vertreten durch Fer-

dinand Munk und Alexander Werdich die-

ses Jahr die Auszeichnung „Ehrenamts-

freundlicher Betrieb – Gemeinsam für 

mehr Sicherheit“ verdienterweise entge-

gennehmen. Die MUNK Group, insbeson-

dere Ferdinand Munk und Alexander Wer-

dich unterstützen im herausragenden 

Maße die Verbandsarbeit des Kreisfeuer-

wehrverbandes Günzburg und haben im-

mer ein offenes Ohr für die Belange der 

Feuerwehren über die Landkreisgrenzen 

hinaus.

Munk-Group ist ehrenamtsfreundlicher Betrieb 
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Herbstdienstversammlung der Regierung von Schwaben sowie 
Mitgliederversammlung des BFV Schwaben im Landkreis Günzburg

Am 24. und 25. Oktober fand im Gasthof 

zur Post in Leipheim die Herbstdienstver-

sammlung der Regierung von Schwaben 

und Verbandsversammlung des Bezirks-

feuerwehrverbandes Schwaben statt.

Nach mehreren Monaten Vorbereitungszeit 

mit Unterstützung von den Kreisbrandin-

spektoren Bernhard Ziegler und Franz 

Durm sowie Kreisbrandmeisterin Edith Pe-

trik eröffnete Landrat Hans Reichhart am 

Freitag mit dem traditionellen Weißwurst-

frühstück des Landrats die Tagungen in 

Leipheim. Mehr als 60 Kreisbrandräte und 

Kreisbrandinspektoren folgten der Einla-

dung der Regierung von Schwaben, neben 

einem Austausch und aktuellen Fragen aus 

dem Feuerwehrbereich referierten Vertre-

ter des Innenministeriums, von Polizei und 

Bergwacht über aktuelle Themen. Am 

Nachmittag stand eine Exkursion zur Munk 

Sicherheitstechnik auf dem Programm, bei 

der sich die Teilnehmer einen Überblick 

über das Portfolio und die Produktion der 

Munk Group informieren konnten. 

Für die knapp 30 begleitenden Ehefrauen 

und Lebenspartnerinnen wurde zeitgleich 

zur Tagung durch den Kreisfeuerwehrver-

band ein Kontrastprogramm aufgestellt. 

Mit dem Bus der Fa Probst ging es unter 

der Führung unserer Kreisbrandmeisterin-

nen Edith Petrik und Ellen Geißler zuerst 

nach Ichenhausen in das Schulmuseum, 

im Anschluss stand ein Besuch in der ehe-

maligen jüdischen Synagoge auf dem Pro-

gramm. Ab Mittag konnten wir zum Damen-

programm in das Legoland einladen. Im 

Anschluss hieß es, Einchecken ins Hotel. In 

der Waldabenteuer Lodge im Legoland Fe-

riendorf wurden für die Tagungsteilnehmer 

60 Zimmer reserviert, der Kamerad-

schaftsabend wurde gegenüber dem Hotel 

im Restaurant „Hungriger Bär“ des Lego-

land Feriendorfs abgehalten. 

Gute Böden haben 
ein System.

www.klb-koetztal.de

Wir genießen bereits 30 Jahre branchen-
übergreifendes Vertrauen als Spezialist für 
Bodenbeschichtungen aus Reaktionsharzen 
für Gewerbe, Industrie und mehr. 

Weitere Informationen und Systeme für 
technische Anforderungen im Bereich der 
Feuerwehr finden Sie auf unserer Website 
unter:Bereit, wenn’s drauf ankommt.
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Ein Highlight des Kameradschaftsabends, 

an dem auch ehemalige Führungsdienst-

grade und externe Gäste teilgenommen ha-

ben war nach den Verabschiedungen die 

Verleihung der Ehrenmedaille des Bezirks-

feuerwehr-verbandes Schwaben an den 

Oberbürgermeister der Stadt Günzburg, 

Gerhard Jauernig, der für seinen Einsatz 

um das Feuerwehrwesen der Stadt Günz-

burg geehrt wurde. Der Samstag stand im 

Zeichen der Verbandsarbeit. Weitere Dele-

gierte aus den schwäbischen Feuerwehren 

folgten der Einladung zur Verbandsver-

sammlung 2025 des Bezirksfeuerwehrver-

bandes Schwaben. Neben den Berichten 

aus dem Verband und den Fachbereichen 

standen die Berichte des Kassierers sowie 

eine Satzungsänderung auf der Tagesord-

nung. Nachdem die Damen von Ihrem Vor-

mittagsprogramm, einer Stadtführung in 

Günzburg zurückgekehrt sind, konnte die 

Tagung gegen Mittag beendet werden. Der 

Kreisfeuerwehrverband hat im Nachgang 

von allen Seiten Lob für die gute Organisa-

tion der mehr als gelungenen Veranstal-

tung und des Partnerprogramms bekom-

men. Unsere Gäste haben sich im Land-

kreis Günzburg rundum wohl gefühlt. Hier-

zu haben unsere Verlässlichen Partner aus 

Industrie und Gewerbe im Landkreis Günz-

burg maßgeblich beigetragen, ohne die 

großzügigen Spenden wäre eine Veranstal-

tung in diesem Umfang nur schwer alleine 

durch den Kreisfeuerwehrverband Günz-

burg zu stemmen gewesen. 

Unser Dank geht im besonderen Maße an 

die Firmen:

Munk Sicherheitstechnik Günzburg, Che-

mische Fabrik Karl Bucher Waldstetten, Ri-

chard Geiß GmbH Rettenbach, Holzbau Au-

mann Ziemetshausen, Robatherm Burgau, 

Thorsten Klimmer Burgau, KLB Kötztal La-

cke Ichenhausen, BWF Offermann Offin-

gen, Wanzl Leipheim, Wiegel Feuerverzin-

ken Günzburg und Mühlschlegel Thann-

hausen sowie das Legoland Resort 

Deutschland und das Busunternehmen Pr-

obst in Ichenhausen.

Hochwanger Straße 4 • 89359 Kötz-Ebersbach
Tel.: 0 82 23/46 36 • www.autohaus-siegner.de

Einsatzbereit für Ihr nächstes Auto!
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Carina Glaß

scheidet zum 

15.11.2025 auf ei-

genen Wunsch als 

stellver tretende 

Frauenbeauftrag-

te des KFV Günz-

burg aus. Sie hat 

das Amt die letz-

ten 6 Jahre beglei-

tet, und möchte sich neuen Aufgaben wid-

men, Schwerpunkt wird hierbei der Auf-

bau IHRER Feuerwehr Schönenberg wer-

den, darüber hinaus will sie sich in die 

Brandschutzerziehung einbringen. Die 

stelle der stellvertretenden Frauen-beauf-

tragten wird nicht nachbesetzt, der Fach-

bereich wird weiterhin von Adele Drotleff 

geführt.

Kreisbrandmeister 

CBRN/Atemschutz 

Ernst-Uwe Walter

ist Mitte des Jah-

res aus der Kreis-

brandinspektion 

ausgeschieden, 

als Nachfolger 

konnten wir Chris-

tian Schröder als 

KBM Atemschutz gewinnen.

Christian kümmert sich um Einsatzbelan-

ge im Atemschutz und unterstützt die Feu-

erwehren / Kreisausbilder bei organisato-

rischen Fragen rund um den Atemschutz. 

Darüber hinaus bleibt er Schatzmeister im 

KFV sowie organisatorischer Leiter der 

Atemschutzwerkstatt in Krumbach. Im Ar-

beitskreis Atemschutz des BFV Schwaben 

ist Christian Schröder ebenfalls ständiger 

Vertreter.

Ehren-Kreisbrand-

inspektor Erwin 

Schneider war 23 

Jahre fester Be-

standteil der Kreis-

brandinspektion 

im Inspektionsbe-

reich Burgau, erst 

als Kreisbrand-

meister, dann ab 

2009 als Kreisbrandinspektor und ist al-

tersbedingt mit 65 Jahren im März 2025  

aus der Kreisbrandinspektion ausgeschie-

den. Durch die Novellierung des Feuer-

wehrgesetztes wird Erwin dennoch weiter-

hin für die Feuerwehr tätig – als Schieds-

richter bei Abnahmen von Leistungsprü-

fungen. Erwin Schneider wurde im April 

2025 im Rahmen der Kommandanten 

Dienstversammlung verabschiedet und 

zum Ehren-Kreisbrandinspektor ernannt.

Bei der diesjährigen Kommandanten-

dienst-Versammlung wurden Ewald Beu-

ter (li.) und Erwin Schneider (re.) zu Eh-

renkreisbrandinspektoren ernannt. Beide 

erhielten die Urkunde von Landrat Dr. 

Hans Reichhart überreicht.

Für Bernhard 

Ziegler konnte die 

Stelle in der Kreis-

brandinspektion 

aufgewertet wer-

den, Bernhard 

Ziegler ist seit Juli 

2025 Kreisbrand-

inspektor für Son-

deraufgaben mit 

Schwerpunkt Katastrophenschutz . Bern-

hard vertritt den KFV im Fachbereich 5 

Einsatz, Katastrophen-schutz und Zivil-

schutz im Bezirksfeuerwehrverband 

Schwaben.

KBM Leonhard 

Langhans legt 

nach mehr als sie-

ben Jahren sein 

Amt als Kreis-

brandmeister Aus-

bildung nieder und 

möchte sich zu-

künftig seinem 

Amt als Komman-

dant der FF Balzhausen widmen. Leon-

hard bleibt dem Landkreis jedoch als Aus-

bilder und Schiedsrichter weiterhin erhal-

ten. Nachfolger als neuer KBM Ausbildung 

wird Simon Schulte, Kommandant der FF 

Denzingen. Er wird ebenfalls  den Fachbe-

reich 3 – Ausbildung im BFV begleiten.

Personalien im Kreisfeuerwehrverband
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93 Prozent Zustimmung: 
KBR Stefan Müller wiedergewählt
Das prägende und einschneidende Ereig-

nis des vergangenen Jahres war die Hoch-

wasserkatastrophe im Frühsommer 2024. 

Auch die Feuerwehren im Landkreis Günz-

burg waren in dieser Zeit stark gefordert. 

Und so stand die Naturkatastrophe auch 

bei der Dienstversammlung der Komman-

danten im Landkreis Günzburg erneut im 

Mittelpunkt. 

„Die Hochwasserkatastrophe war eine 

enorme Herausforderung für unsere Feu-

erwehren, aber sie haben einmal mehr un-

ter Beweis gestellt, dass sie in schwierigen 

Zeiten zusammenstehen und sich für die 

Sicherheit und das Wohl der Bevölkerung 

einsetzen”, sagte Kreisbrandrat Stefan 

Müller. Auch Landrat Hans Reichhart 

dankte allen Blaulichtorganisationen für 

ihren Einsatz: „Dieses Miteinander macht 

unsere Feuerwehren im Landkreis Günz-

burg aus.” Er betonte, dass es nun darum 

gehe, wie wir uns für die Zukunft rüsten: 

„Wir werden alle Weichen dafür stellen, 

um uns, unsere Feuerwehren und Blau-

lichtorganisationen auf die Herausforde-

rungen der Zukunft vorzubereiten.” 

Die Feuerwehren im Landkreis Günzburg 

waren jedoch nicht nur bei der Hochwas-

serkatastrophe gefordert. Insgesamt leis-

teten die Aktiven im vergangenen Jahr 

114.373 ehrenamtliche Stunden. Im Jahr 

2024 gab es insgesamt 3.879 Einsätze – 

so viele, wie seit Jahrzehnten nicht mehr.

Auch die Fort- und Weiterbildungen waren 

im vergangenen Jahr auf einem hohen Ni-

veau: Insgesamt haben sich im vergange-

nen Jahr 1.002 Feuerwehrleute weiterbil-

den lassen. 89 Feuerwehrdienstleistende 

wurden zu Atemschutzgeräteträgern aus-

gebildet. Darüber hinaus wurden 23 Feu-

erwehrleute zu Trägern von Chemikalien-

schutzanzügen ausgebildet. 

Die Dienstversammlung der Kommandan-

ten war auch die passende Gelegenheit, 

engagierte Feuerwehrleute für ihren Ein-

satz zu ehren: Stefan Bucher, Kreisbrand-

meister Peter Arnold und Schatzmeister 

Christian Schröder erhielten die Ehrenna-

del in Silber. Insgesamt wurden im Jahr 

2024 63 Feuerwehr-Ehrenzeichen in Sil-

ber, 78 in Gold und 3 große Feuerwehr-Eh-

renzeichen verliehen. Die Überraschung 

des Abends war die Verleihung des Ehren-

kreuzes in Gold an Ferdinand Munk durch 

den Bezirksfeuerwehrverband Schwaben. 

Bei den Dienstversammlungen in den ver-

gangenen Wochen wurden zudem etwa 

2.700 Fluthelfernadeln verliehen. Ewald 

Beuter und Erwin Schneider wurden zu 

Ehren-Kreisbrandinspektoren ernannt.  

Zum Abschluss der Versammlung stand 

die Wahl des Kreisbrandrats an. Einziger 

Kandidat war der amtierende Kreis-

brandrat Stefan Müller, der mit einem Er-

gebnis von 93 Prozent der Stimmen die 

breite Zustimmung seiner Kommandan-

ten erhielt. „Ich freue mich auf die weitere 

Zusammenarbeit mit unseren Feuerweh-

ren und darauf, gemeinsam die Herausfor-

derungen der Zukunft zu meistern”, sagte 

der Kreisbrandrat. Stefan Müller wurde für 

weitere sechs Jahre gewählt. 

Im Landkreis Günzburg gibt es 105 Freiwil-

lige Feuerwehren sowie sechs Werkfeuer-

wehren und eine Betriebsfeuerwehr. 

4.596 Aktive engagieren sich – das sind 

fast 180 mehr als noch im Jahr zuvor.
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Einsatzstatistik Fahrzeuge und Geräte
Anzahl der Fahrzeuge bei den Feuerwehren 
im Landkreis Günzburg zum 1.1.2024  Werk-/
 Freiwillige Betriebs-
 Feuerwehr Feuerwehr

Wechselladerfahrzeuge 7 1

Abrollbehälter 16 4

Boote 13 3

Anhänger alle 48 6

Tragkraftspritzen Anhänger 14 1

Tragkraftspritzen Fahrzeug TSF/TSF-W 51 0

Mittleres Löschfahrzeug MLF 10 0

Löschgruppenfahrzeuge alle 57 5

Hilfeleistungs Löschgruppenfahrzeuge HLF 10 1

Tanklöschfahrzeuge alle 7 1

Rüstwagen RW 2/Abrollbehälter THL 4 0

Drehleitern allen alle 6 0

Gerätewägen alle 10 1

Vers. Lkw  4 0

Mehrzweckfahrzeuge MZF 12 2

Mannschaftstransportwagen MTW 24 2

Einsatzleitwagen ELW 1 7 0

Kommandowagen KdoW 9 2

Schlauchwagen 1000/2000 3 0

Lichmastfahrzeuge 2 0

Vorausrüstwagen 2 0

 328 29

Gesamt: 357 Fahrzeuge  

Anzahl der Geräte (Auswahl) bei den Feuerwehren 

im Landkreis Günzburg zum 1.1.2024  Werk-/
 Freiwillige Betriebs-
 Feuerwehr Feuerwehr

Beleuchtungssatz (komplett)  162 11

Beleuchtungssatz (Leuchtballon)  22 0

Ex-Warngerät  31 3

Gasmess-/warngerät  42 6

Heumeßsonde/Heuwehrgerät 36 0

Ölsperre {lfd. m}  926 12

Pressluftatmer (Gerät + Maske)  362 74

Rettungssatz, hydraulisch  31 2

Sandsackabfüllanlage  6 2

Tragkraftspritze [TS, PFPN]  113 4

Schmutzwasserpumpen 72 2

Wärmebildkamera [WBK] 67 6

Werkzeugsatz Schornstein  12 0

Werkzeugsatz Türöffnung (Sperrwerkzeug)  19 0

Sonstige Geräte / Sonderausrüstung 713 146

Funkgeräte TETRA Digitalfunk  1.397 92

Summe Landkreis  4.010 360

Am Samstag den 19.Juli fand bei der 

Munk Rettungstechnik am Standort in Lei-

pheim ein Blaulichtempfang statt. Organi-

siert wurde das Event von den Gastgebern 

Ferdinand Munk, der Landtagsabgeordne-

ten Jenny Schack und Landrat Hans 

Reichhart. Als Gast konnten die Organisa-

toren Joachim Herrmann, den Bayeri-

schen Innenminister für Sport und Inte-

gration, begrüßen. Zahlreiche Helfer der 

Blaulichtorganisationen sind der Einla-

dung gefolgt und haben den Dankeswor-

ten gelauscht. Lob und Anerkennung 

sprach der Bayerische Innenminister allen 

Anwesenden aus. Kein Verständnis zeig-

ten alle Redner, über die steigenden An-

griffe und Beleidigungen, welche die Hel-

fer erwartet, wenn sie den Bürgern zu Hilfe 

eilen. Was die Mitglieder der Organisatio-

nen für die Bevölkerung leisten, ist nicht 

mit Geld zu bezahlen. Allen Helfern ge-

bührt Respekt und Anerkennung für die 

Arbeit, die freiwillig und unbezahlt geleis-

tet wird. Die Bürger im Landkreis Günz-

burg können sich auf professionelle Hilfe 

verlassen. Auch den Beamten und Mitar-

beitern der Polizeiinspektionen gebührt 

Dank und Anerkennung, da der Landkreis 

Günzburg in Bayern, zu den sichersten 

zählt. Nach den Grußworten bestand Ge-

legenheit, Probleme und Anregungen an 

die Organisatoren und den Bayerischen In-

nenminister anzusprechen, die den Hel-

fern am Herzen liegen. Als Nebeneffekt 

der Veranstaltung ist anzumerken, dass 

sich ehemalige Helfer und Führungskräfte 

der Blaulichtorganisationen nach deren 

Ausscheiden treffen können, und sich 

über früher Geleistetes austauschen 

konnten. Auch Neuerungen und Änderun-

gen wurden in diesem Kreis diskutiert und 

angesprochen. Unser Bild zeigt v.l.n.r.: v. l. 

Ferdinand Munk, Ehrenkreisbrandrat Ro-

bert Spiller, Innenminister Joachim Herr-

mann, Kreisbrandrat Stefan Müller, Ehren-

kreisbrandrat Siegbert Wieser.

Blaulichtempfang bei der Munk Rettungstechnik

INFO

Die Termine für die Ausbildungsveranstaltungen auf 

Landkreisebene werden zu einem späteren

Zeitpunkt bekannt gegeben!
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Lehrgänge im Landkreis 2025

Bei zahlreichen Ausbildungsveranstaltun-

gen, die von der Feuerwehrinspektion und 

dem Kreisfeuerwehrverband angeboten 

wurden, haben sich Aktive der Landkreis-

feuerwehren fortgebildet. 

▪ Durchgeführt wurden auf Landkreisebe-

ne vier Atemschutzlehrgänge mit 82 

Auszubildenden im Feuerwehrgeräte-

haus und der Atemschutzübungsstrecke 

in Krumbach sowie bei der Feuerwehr 

Burgau. 

▪ 26 aktive konnten zu CSA Trägern aus-

gebildet werden.

▪ Im Feuerwehrgerätehaus in Thannhau-

sen sind Maschinisten Lehrgänge mit 

89 Teilnehmern und Teilnehmerinnen 

abgehalten worden. Das Grundmodul 

haben 60 Auszubildende besucht, das 

Abschlussmodul haben 29 Auszubilden-

de absolviert. 

▪ Von den Feuerwehren wurden im Be-

reich der modularen Truppausbildung 

Lehrgänge mit 265 Teilnehmern abge-

halten.

▪ 155 Feuerwehrdienstleistende haben 

das Grundmodul absolviert

▪ 110 Feuerwehrdienstleistende haben 

die Prüfung zum Truppführer abgelegt.

Folgende Lehrgänge und Seminare wur-

den ebenfalls vom Kreisfeuerwehrver-

band im Landkreis Günzburg angeboten

▪ Brandcontainer Feststoffbefeuert mit 

62 Teilnehmerinnen und Teilnehmern

▪ Brandübungsanlage gasbefeuert Lehr-

gänge KFV  mit 84 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern

▪ Seminar Deichverteidigung in Theorie 

und Praxis mit 34 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern

▪ Seminar Brände an elektrischen Anla-

gen mit 155 Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern

▪ Seminar Einsatzstellenbelüftung mit 19 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern

▪ Seminar PSNV-B und PSNV-E für Füh-

rungskräfte mit 28 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern

▪ Seminar Großtierrettung Praxis mit 20 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern

▪ Seminar Verwaltung und EMS für neue 

Kommandanten online mit 16 Teilneh-

mern

▪ Workshop Social Media mit 19 Teilneh-

merinnen und Teilnehmern

▪ Tagesseminar Brandbekämpfung für 

Führungskräfte mit 287 Teilnehmerin-

nen und Teilnehmern

▪ THL Ausbildung Heben und Sichern mit 

10 Teilnehmerinnen und Teilnehmern

▪ THL Ausbildung patientengerechte Un-

fallrettung mit 27 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern

▪ 2- Tagesseminar Stabsarbeit für die 

Kreisbrandinspektion und vorbenannte 

Örtliche Einsatzleiter mit 16 Teilnehme-

rinnen und Teilnehmern

▪ Seminar E- Mobilität mit 3 Teilnehmern

▪ Fahrsicherheitstraining der KUVB mit 

20 Teilnehmern

Im Landkreis Günzburg konnten 2025 ins-

gesamt 1.244 Feuerwehrdienstleistende 

weitergebildet werden, hinzu kommen 

noch die Belastungsdurchgänge auf des 

Atemschutz - Übungsanlage

Lehrgänge an den staatlichen 

Feuerwehrschulen

Für das Jahr 2025 wurde an die Regie-

rung von Schwaben ein Bedarf von 541 

Lehrgängen gemeldet. Schwerpunkt der 

durch die Feuerwehrschulen angebotenen 

Lehrgänge liegt bei der Führungsausbil-

dung. Von den Feuerwehrschulen und der 

Regierung von Schwaben wurden dem 

Landkreis Günzburg 237 Lehrgänge zuge-

teilt. Durch das Lega Programm konnten 

weitere 14 Lehrgänge gebucht werden. 34 

zugeteilte Lehrgangsplätze konnten man-

gels Teilnehmer nicht belegt werden, so-

mit konnten 217 Feuerwehrdienstleisten-

de weiterbildende Lehrgänge an den 

staatlichen Feuerwehrschulen in Gerets-

ried, Regensburg und Würzburg besu-

chen.

Leistungsprüfung Stufe 1 

Bronze

Stufe 2 

Silber

Stufe 3 

Gold

Stufe 4 

Gold-

Blau

Stufe 5 

Gold-

Grün

Stufe 6 

Gold-Rot

Summe 

Abzei-

chen

Gruppe im

Löscheinsatz

143 84 61 58 61 36 443

Gruppe im

Hilfeleistungseinsatz

41 20 14 9 10 16 110

Gruppe im Löscheinsatz: 66 Abnahmen ein Zuwachs von etwa von etwa 30% gegenüber 2024, Gruppe im Hilfeleistungs-

einsatz: 14 Abnahmen ein geringfügiger Rückgang von 10% gegenüber 2024. Der Schwerpunkt der angemeldeten Ab-

nahmen lag 2024 im Bereich der Gruppe im Löscheinsatz. Dank geht an alle Teilnehmer an den Leistungsprüfungen, be-

sonderer Dank gilt den Ersatzteilnehmern die als Auffüller in der Gruppe tätig sind, sowie den Schiedsrichtern.

Lehrgänge und Leistungsabzeichen
Leistungsabzeichen wurden in 2025

wie folgt abgelegt

 

  FESTE FEIERN  

FAMILIENFESTE, JUBILÄEN 

GESCHÄFTSESSEN, TAGUNGEN 

Auch als CATERING 
 

Hotel zur Post GmbH, Bahnhofstr. 6,  89340 Leipheim, 

Tel.: 08221/2770, email: info@hotel-post-leipheim.de 
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Freiwillige Feuerwehr Mindelaltheim erhielt neues Mehrzweckfahrzeug (MZF)

Manfred Konrad GmbH
Kfz-Service und -Handel · Kfz-Meisterbetrieb

Kapuzinerstraße 19
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/4 21 89
Fax 0 82 22/4 21 88
e-mail: reifen.konrad@t-online.de
www.reifen.konrad.de

Neu- und Jahreswagen
auto
reparatur

ARAL-Tankstelle

Suzana Sahin
DPD-Shop · Textil-Waschanlage · Shop

Günzburger Str. 23 · 89362 Offingen
Tel. (0 82 24) 96 74 90 · 96 74 89

Aberthamer Str. 12
89362 Offingen
Telefon (08224) 1257
Telefax (08224) 2669
Autofunk (0171) 6809449
Handy (0175) 5362781

In Dankbarkeit und Ehrfurcht
gedenken wir

unserer verstorbenen
Feuerwehrkameraden

Wir werden das Andenken
an die Verstorbenen
stets in Ehren halten

getreu dem Wahlspruch
aller Feuerwehrangehörigen

„Gott zur Ehr –
dem Nächsten zur Wehr“

Die Feuerwehren
im Landkreis Günzburg

Wir werden das Andenken

aller Feuerwehrangehörigen

dem Nächsten zur Wehr“

Wir werden das Andenken

aller Feuerwehrangehörigen

dem Nächsten zur Wehr“

Die kirchliche Weihe des neuen Mehr-
zweckfahrzeuges der Feuerwehr Min-
delaltheim erfolgte anlässlich des Grillfes-
tes am 19. 7. 2009

Fahrgestell: Fiat Ducato 120 Multijet, 
88 kW/120 PS, Ausbau Fa. Hensel, Wald-
brunn.

Beladung nach DIN sowie mit auswechsel-
barer Zusatzbeladung THL je nach Einsatz-
art (z. B. Tauchpumpen, Wassersauger, Be-
leuchtungsatz, Ölunfallboxen, Faltbehälter, 
Verkehrssicherungsmaterial usw. ), sechs 
Sitzplätze mit Klapptisch für Einsatzbe-
sprechung, 4-m und 2-m-Funkgeräte, 
Funkrufname: Florian Mindelaltheim 11/1.



3.879
Einsätze

114.373
Einsatzstunden

Einsatzzahlen 2024

2.413 869 118 436

Einsätze Technische 
Hilfeleistung (THL)

Brand-
Einsätze

Stärkemeldung

Fehl-
alarmierungen

ABC-
Einsätze

4.586
Aktive

4.028
männlich

558
weiblich

118
Feuerwehren

105 Freiwillige 
Feuerwehren

6 Werkfeuerwehren

1 Betriebsfeuerwehren

6 Löschgruppen

Im Einsatz
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* Davon sind 1.345 ausgebildete Atemschutzgeräteträger



179 300

alarmierungen

Sicherheits-
wachen

Sonstige 
Tätigkeiten

Sicherheitswachen

Auf Grund eines deutlich höheren Angebotes an Veranstaltungen 

im Gegensatz zum Vorjahr verzeichneten die notwendigen Sicher-

heitswachen durch die Feuerwehren abermals einen Anstieg.

Sonstige Tätigkeiten

Der Bereich „sonstigen Tätigkeiten” umfasst ein weites Tätig-

keitsfeld, in dem Einsätze verzeichnet werden, die nicht unter 

Brände, Sicherheitswachen und Technische Hilfeleistungen ein-

zuordnen sind. Dazu gehören auch Veranstaltungen, die bei der 

Öffentlichkeitsarbeit angesiedelt sind. 

Nicht zum Aufgabenbereich der Feuerwehren gehört das Be-

seitigen von Wespen und Bienen sowie von Eichenprozessions-

spinnern, wenn keine akute Gefahr vorliegt.

Verletzungen im Dienst

Im Rahmen der Einsätze haben sich 29 Feuerwehrdienstleis-

tende verletzt, ein Kamerad wurde beim Hochwassereinsatz mit 

der Strömung mitgerissen, er gilt weiterhin als vermisst. In ei-

nem Fall kam es zu einem gewalttätigen Übergriff auf einen 

Feuerwehrmann.

Brand-Einsätze

Bei den Einsätzen sind 436 Fehlalarmierungen der Feuerweh-

ren durch Brandmelde-anlagen, Heimrauchmeldern, Hausnotru-

fen und Notrufsystemen aus Kfz, sog, E-calls wegen Fehl / Täu-

schungsalarmen bzw. mutwilliger Auslösung zu berücksichtigen. 

Mehrfach wurden Feuerwehren bereits auf der Anfahrt wieder 

abbestellt. 

Bei den Brandeinsätzen forderte der Brand zweier landwirt-

schaftlicher Hallen die Einsatzkräfte mit einem höheren Kräfte- 

und Zeitansatz, ansonsten waren eher Klein- und Mittelbrände 

sowie PKW- Brände abzuarbeiten.

Einsätze Technische Hilfeleistung (THL)

Die Masse der Einsatzstunden im Bereich der Technischen Hil-

feleistung ergibt sich aus der hohen Anzahl der Einsätze im 

Rahmen des Hochwassers Anfang Juni 2024. Alleine über 

80.000 Einsatzstunden des Gesamtjahres konnte dem Hoch-

wasser zugerechnet werden.

ABC-Einsätze

Die gegenüber den Vorjahren deutlich erhöhten ABC Einsätze 

ergaben sich ebenfalls durch das Hochwasser. Durch die Über-

flutung von Kellern und damit Verbunden dem Umkippen und 

Auslaufen von Heizöltanks war eine massive und zeitaufwendi-

ge Ölbeseitigung erforderlich.

Die grauen Balken sind 

die Vergleichswerte zum 

Vorjahr.

Im Einsatz
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Am 26.08.2025 wurden gegen 01:30 Uhr 

die Feuerwehren Jettingen und Burgau so-

wie die Kreisbrandinspektion mit dem Ein-

satzstichwort B3 zum Brand einer Garage 

in die Zeppelinstraße nach Jettingen alar-

miert. Der Feuerschein des Brandobjektes 

war bereits von Burgau aus sichtbar. Nach 

der ersten Lagemeldung vor Ort war klar, 

dass nicht eine Garage ursächlich war, son-

dern sich eine Holzhütte auf dem Grund-

stück bereits in Vollbrand befand.

Auf Grund der dichten, innerörtlichen Be-

bauung drohte der Brand der Holzhütte im 

Hinterhof eines Wohnhauses auf das auf 

dem Grundstück befindliche Wohnhaus 

und angrenzende Garagen überzugreifen.

Die Feuerwehr hat sofort mit der Brandbe-

kämpfung an der Hütte begonnen, ein 

Übergreifen der Flammen auf das Wohn-

haus und die Garagen konnte verhindert 

werden.

Der Brand war schnell gelöscht, jedoch 

wurden auf Grund von Glutnestern weitere 

Nachlöscharbeiten am komplett ausge-

brannten Holzschuppen erforderlich. An 

dem unmittelbar angrenzenden Nachbar-

grundstück wurden auf Grund der Strah-

lungswärme weitere Geräteschuppen so-

wie die Kunstoff Fenster des Wohnhauses 

in Mitleidenschaft gezogen.

Im Einsatz waren etwa 45 Feuerwehr-

dienstleistende der Feuerwehren Jettingen 

, Burgau und die Kreisbrandinspektion so-

wie ein Rettungswagen des BRK und eine 

Streife der PI Burgau.

Personen sind nicht zu Schaden gekom-

men, über die Brandursache oder eine 

Schadenshöhe kann seitens der Kreisbran-

dinspektion keine Aussage getroffen wer-

den.

Brand einer Gartenhütte in Jettingen
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Zahlreiche Feuerwehren wurden am 14.Ja-

nuar zum Brand eines Einfamilienhauses 

nach Oxenbronn alarmiert. Die Flammen 

aus dem brennenden Dachstuhl waren be-

reits von weitem gut zu sehen. Durch 

schnelles Handeln konnte sich die Famili-

enmutter mitsamt ihren drei Kindern aus 

dem Gebäude in Sicherheit bringen.

Die Feuerwehren bekämpften den Brand 

mit zahlreichen Kräften unter Einsatz von 

Atemschutz und einer Drehleiter. Der Ret-

tungsdienst rückte zunächst ebenfalls mit 

mehreren Rettungswagen, Notarztfahr-

zeug und Einsatzleiter Rettungsdienst an, 

konnte aber nach erster Lagebeurteilung 

bis auf einen Rettungswagen, der zur Absi-

cherung der Einsatzkräfte vor Ort blieb, 

wieder abrücken. Die Ortsdurchfahrt muss-

te für die Einsatzmaßnahmen komplett ge-

sperrt werden.

Fatalerweise handelte es sich bei dem 

Brandobjekt um das Haus des stellvertre-

tenden Kommandanten der Feuerwehr 

Oxenbronn, der sich zum Brandzeitpunkt 

mehrere hundert Kilometer entfernt auf 

Montage befand und noch in der Nacht 

nach Hause zurückgekehrt ist. Glücklicher-

weise wurde bei dem Brand niemand ver-

letzt, allerdings entstand durch den Brand 

ein erheblicher Sachschaden am Gebäude.

Es waren Kräfte der Feuerwehren Oxen-

bronn, Ichenhausen, Rieden an der Kötz, 

Autenried, Günzburg, der Kreisbrandin-

spektion Günzburg, des Rettungsdienstes 

der Johanniter Unfallhilfe Kötz und der Poli-

zei mit insgesamt waren 87 Einsatzkräften 

vor Ort.

Brand eines Einfamilienhauses in Oxenbronn

KOMM.
Dein Einsatz zählt

 Vergütung nach Tarif (AVR Caritas) 
 Betriebliche Altersvorsorge 
 Lebensarbeitszeitkonto 
 Fahrrad-Leasing 
 und vieles mehr
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Umgebung
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Bei uns kannst du dich im Rahmen deiner beruflichen Tätigkeit auch in unserer Schwestern- und Werk-
feuerwehr engagieren! Alle Übungs- und Einsatzdienste werden dabei auf deine Arbeitszeit angerechnet.
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Am 01.01.2025 gegen 00:50 Uhr wurden 

die Feuerwehren Jettingen und Burgau zu 

ihrem ersten Einsatz im neuen Jahr 2025, 

einer Großtierrettung alarmiert.

Pferdebesitzer wollten kurz nach Mitter-

nacht nach ihren Pferden sehen und haben 

festgestellt, dass 2 Tiere aus ihrem Stall 

vermutlich aufgeschreckt durch Sylvester 

Feuerwerk ausgebrochen sind. Die Tiere 

konnten nach einer Suche durch die Besit-

zer kurze Zeit später in einem nur fußläufig 

schwer zugänglichen Entwässerungsgra-

ben gefunden werden. Da die Tiere bereits 

bist zu den Schultern im Morast eingesun-

ken waren und die Rettung durch die Besit-

zer allein nicht mehr möglich war, wurde 

die Feuerwehr zur Hilfe hinzugezogen. Un-

ter Anleitung der Besitzer und Mithilfe des 

Personals eines nahegelegenen Pferdeho-

fes sowie eines Tierarztes der Tierklink 

Gessertshausen wurden Feuerwehrschläu-

che unter die Tiere gebracht, somit konn-

ten die Tiere durch Mithilfe aller Beteiligter 

aus dem Entwässerungsgraben gezogen 

und gegen 02:10 Uhr gerettet werden. Die 

beiden, augenscheinlich unversehrten, je-

doch auf Grund der niedrigen Außentempe-

raturen bereits unterkühlten Pferde wur-

den in die Obhut ihres Besitzers überge-

ben. Im Einsatz waren etwa 35 Kräfte der 

Feuerwehren aus Jettingen und Burgau so-

wie die Kreisbrandinspektion.

Am Sonntag, den 07. September 2025, 

wurden gegen 15:45 Uhr die Feuerwehren 

Rettenbach und Günzburg sowie die Kreis-

brandinspektion zu einem weiteren Einsatz 

alarmiert. Im Bereich des „Ulrichsbrun-

nens“ in Rettenbach war ein Pferd in einen 

tiefen Graben gestürzt und dort bis zur Hüf-

te eingesunken.

Beim Eintreffen der ersten Kräfte war das 

Tier bereits stark erschöpft und zeigte 

deutliche Schwächezeichen. Da eine un-

kontrollierte Bergung mit erheblichen Risi-

ken verbunden gewesen wäre, entschied 

der Einsatzleiter gemeinsam mit dem 

Stadtbrandmeister aus Günzburg, eine 

Tierärztin hinzuzuziehen. Diese traf nach 

rund 30 Minuten von der Tierklinik in 

Gessertshausen ein.

Nach einer fachlichen Einschätzung wurde 

das Pferd zunächst sediert, um eine mög-

lichst sichere und stressfreie Rettung zu 

gewährleisten. Anschließend erfolgte die 

eigentliche Bergung. Mit Hilfe einer 

speziellen Plane, geeignetem Gurtmaterial 

und dem Kran der Feuerwehr Günzburg 

Mehrere Großtierrettungen im Jahr 2025

Pommernstraße 1

89331 Burgau

Tel. 08222-96 69-0

Fax 08222-96 69-20

E-Mail: info@glink.de

www.glink.de
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konnte das Tier vorsichtig aus dem Graben 

angehoben werden. Es wurde an einem an-

grenzenden Feldweg behutsam abgelegt, 

wo es dann weiterhin unter Beobachtung 

stand.

Da das Pferd nach der Sedierung längere 

Zeit in der Schlafphase blieb, bestand die 

Gefahr, dass es beim Aufstehen erneut in 

den Graben laufen könnte. Die Feuerwehr-

kräfte sicherten daher den Gefahrenbe-

reich ab und wachten über das Tier, bis es 

selbstständig und ohne Unterstützung wie-

der aufstehen konnte.

Nach rund fünf Stunden Einsatzdauer 

konnte Entwarnung gegeben werden: Das 

Pferd erholte sich vollständig und konnte 

von den Einsatzkräften auf eine nahegele-

gene Koppel geführt und der Besitzerin 

wohlauf übergeben werden.

Ein weiterer Einsatz mit einem Pferd im be-

nachbarten Unterallgäu bei dem die Feuer-

wehr Krumbach ebenfalls im September 

zur Tierrettung eingebunden hatte einen 

weniger erfreulichen Ausgang, das Pferd 

war bei Eintreffen der Einsatzkräfte bereits 

so stark erschöpft und unterkühlt, dass es 

die Rettungsmaßnahmen nicht überlebt 

hat.

Die Großtierrettung hat einen wichtigen 

Stellenwert und eine nicht unerhebliche 

Außenwirkung im Aufgabenbereich der 

Feuerwehren. Aus diesem Grund hat der 

Kreisfeuerwehrverband Günzburg bereits 

im Jahr 2024 Theorie und Praxisseminare 

zum Thema Großtierrettung für die Feuer-

wehren des Landkreises durch einen exter-

nen Dienstleister angeboten, die auch 

2025 fortgeführt wurden. Die Vorhaltung 

von Spezialgerät zur Großtierrettung fällt 

nicht in den Aufgabenbereich der gemeind-

lichen Feuerwehren, daher hat sich der 

Kreisfeuerwehrverband Günzburg dazu 

entschieden, für die Zukunft unter Fachli-

cher Beratung eines externen Dienstleis-

ters einen Notfall-anhänger mit den auf 

eine Großtierrettung abgestimmten erfor-

derlichen Gerätschaften für die Feuerweh-

ren zu beschaffen und diesen zentral im 

Landkreis Günzburg für solche Fälle vorzu-

halten. Die Kosten belaufen sich auf etwa 

25.000 Euro die über Spenden abgedeckt 

werden sollen. Eine Arbeitsgruppe ist mit 

der Ausarbeitung betraut, wenn sich aus-

reichend Spender finden kann der Anhän-

ger hoffentlich 2026 realisiert werden.
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Einsatz-Ticker

14.6.2025 | Brand eines Gasgrills in Burgau
Ein Gasgrill begann am 14 Juni in Burgau aus unbekannten 

Gründen zu brennen. Daneben stehende Gartenmöbel ver-

brannten ebenfalls. Die Hausbewohner reagierten vorbild-

lich und schlossen alle Fenster am Haus, dadurch konnte 

kein Rauch ins Gebäude gelangen. Das Feuer wurde durch 

die alarmierte Feuerwehr schnell gelöscht. Ebenso wurde 

die Gasflasche gekühlt und mit der Wärmebildkamera über-

prüft. Personen kamen keine zu Schaden. Im Einsatz waren 

die Feuerwehren Burgau und Oberknöringen, die Kreisbran-

dinspektion und die Polizei Burgau.

6.6.2025 | Verkehrsunfall auf Autobahn A8
Auf der A8 zwischen den Anschlussstellen Burgau und 

Zusmarshausen in Fahrtrichtung München ereignete sich 

am 06.06.2025 um ca. 22:15 Uhr ein Unfall. Aufgrund einer 

Ölspur wurde die Fahrbahn gereinigt, dadurch bildete sich 

ein Rückstau. Ein Audi-Fahrer erkannte das und fuhr lang-

sam auf das Stauende auf. Ein nachfolgender Transporter 

sah den anhaltenden Audi zu spät und prallte nahezu unge-

bremst auf Ihn auf. Der Pkw hatte einen Anhänger angekop-

pelt, beladen mit zwei Jet Ski, dieser wurde durch den Auf-

prall komplett zerstört. Ebenso der Audi im Heckbereich und 

der auffahrende Transporter. 5 Personen wurden durch den 

Rettungsdienst gesichtet, eine Person in ein Krankenhaus 

verbracht. Alle Fahrzeuge waren nicht mehr fahrtüchtig.

12.06.2025 | Verkehrsunfall bei Schnuttenbach
Am 12. Juni ereignete sich auf der Staatsstraße 2025 auf 

Höhe des Ortsteils Schnuttenbach ein schwerer Verkehrsun-

fall. Eine 16-Jährige wollte mit ihrem Leichtkraftrad von 

Schnuttenbach kommend auf die Staatsstraße 2025 einbie-

gen. Hierbei kam es zum Zusammenstoß mit einem vor-

fahrtsberechtigten Pkw, der die Staatsstraße in nördliche 

Richtung befuhr. Die 16-Jährige zog sich bei dem Zusam-

menstoß schwere Verletzungen zu und wurde mit einem Ret-

tungshubschrauber in eine nahegelegene Klinik verbracht. 

Der 59 Jahre alte Pkw-Lenker blieb unverletzt. An den bei-

den Fahrzeugen entstand ein Gesamtschaden in Höhe von 

ca. 10.000 Euro. Neben dem Rettungshubschrauber befand 

sich der Rettungsdienst, Notarzt, sowie die freiwillige Feuer-

wehr Schnuttenbach vor Ort.

21.11.2025 | Unfall auf St 2025
Am Mittag des 21. November kam es auf der St 2025 zu ei-

nem tödlichen Verkehrsunfall. Ein 52-jähriger Pkw-Fahrer 

kam aus unbekannter Ursache auf die Gegenfahrbahn und 

prallte gegen einen entgegenkommenden Pkw. Im entge-

genkommenden Fahrzeug befand sich ein 84-jähriger 

Mann. Beide Personen waren in ihren Fahrzeugen eingek-

lemmt und mussten von der Feuerwehr befreit werden. An 

der Unfallstelle waren beide Fahrer schwer verletzt und 

mussten mit einem Rettungshubschrauber in die Kliniken 

Ulm bzw. Augsburg verlegt werden. Der 84-jährige Pkw-Fah-

rer ist kurze Zeit später an seinen Verletzungen verstorben. 

An beiden Fahrzeugen entstand ein Totalschaden. Der ge-

naue Unfallhergang ist aktuell noch unklar und muss noch 

ermittelt werden. Bei der Unfallaufnahme waren neben Kräf-

ten der örtlichen Polizei mehrere Fahrzeuge der Feuerwehr 

und des Rettungsdienstes, sowie ein Rettungshubschrauber 

beteiligt.
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27.3.2025 | Verkehrsunfall bei Röfingen
Durch einen der Polizei bekannten Grund, kam ein BMW 

Fahrer auf der Umgehungsstraße von Röfingen von der Fahr-

bahn ab, fuhr die Böschung herunter und überschlug sich. 

Der Fahrer konnte das Fahrzeug selbstständig verlassen 

und wurde vom Rettungsdienst betreut. Am Fahrzeug ent-

stand Totalschaden im Wert von ca. 55.000 Euro. Weitere 

Personen und Fahrzeuge waren nicht beteiligt. Die Feuer-

wehr Röfingen leuchtete die Einsatzstelle aus und stellte 

den Brandschutz sicher. Zusammen mit der Feuerwehr 

Burgau wurde die Umgehungsstraße für ca. eine Stunde 

komplett gesperrt.

22.5.2025 | Verkehrsunfall bei Limbach
Am 22. Mai ereignete sich auf der Staatsstraße 2510 bei 

Limbach ein schwerer Verkehrsunfall mit zwei beteiligten 

Fahrzeugen. Ein 20-Jähriger fuhr mit seinem Pkw auf der 

Staatsstraße 2510 von Limbach kommend in Fahrtrichtung 

Burgau. Kurz nach dem Kreisverkehr Limbach überholte er 

ein vorausfahrendes Fahrzeug und übersah einen entgegen-

kommenden Pkw, mit welchem er frontal zusammenstieß. 

Durch die Wucht des Aufpralls wurde der entgegenkommen-

de Pkw auf den danebenliegenden Radweg geschleudert. 

Im Fahrzeug befanden sich der 20-jährige Fahrer und seine 

17-jährige Beifahrerin. Alle drei Unfallbeteiligten erlitten 

schwerste Verletzungen und wurden in die umliegenden 

Krankenhäuser verbracht. Neben den Feuerwehren Burgau, 

Günzburg, Rettenbach und Offingen waren der Rettungshub-

schrauber sowie ein Kriseninterventionsteam im Einsatz. 

24.11.2025 | Pkw-Brand auf Autobahn
Während der Fahrt auf der A 8 zwischen den Anschlußstel-

len Burgau und Zusmarshausen geriet ein PKW im Bereich 

des Motorraumes in Brand. Der Fahrer konnte den VW auf 

dem Standtreifen noch sicher abstellen. Beide Insassen ver-

ließen den PKW unverletzt. Beim Einstreffen der Feuerwehr 

brannte das Fahrzeug komplett im vorderen Bereich. Für die 

Löschmaßnahmen wurde die rechte und mittlere Fahrbahn 

gesperrt. Es bildete sich ein mehrere Kilometer langer Rück-

stau. Im Einsatz waren die Feuerwehr Burgau, die Kreisbran-

dinspektion, Verkehrspolizei, Autobahnbetreiber Pansuevia 

und ein Abschleppunternehmen.

29.6.2025 | Waldbrand bei Landensberg
Zu einem Waldbrand zwischen Landensberg und Neumüns-

ter wurden am Sonntag 29.06.2025 um 11.54 Uhr die Feu-

erwehren Landensberg, Roßhaupten und die Kreisbrandin-

spektion alarmiert. Auf ca. 25 Quadratemetern war ein Bo-

denfeuer ausgebrochen. Da die Einsatzstelle abseits einer 

Straße lag mussten eine 130 m lange Schlauchleitung auf-

gebaut werden. Mit zwei C- Rohren konnte das Feuer ge-

löscht werden. Im Einsatz war auch eine Wärmebildkamera 

um die Brandausbreitung zu  kontrollieren. Um genügend 

Löschwasser zur Verfügung zu haben, wurden die Feuerweh-

ren Wollbach und Röfingen nachalarmiert. Somit konnte ein 

Pendelverkehr für Löschwasser eingerichtet werden. Insge-

samt waren 44 Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner bei 

Hochsommerlichen Temperaturen im Einsatz. Des weiteren 

war auch die Polizei vor Ort. Die Brandursache ist unbe-

kannt.
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Am 09. Oktober haben sich die ehemaligen Führungskräfte der 

schwäbischen 

Feuerwehren sowie die Mitarbeiter der Regierung von Schwaben 

in Ursberg getroffen.

Das Treffen entstand aus einer „guten Tradition“ sich zu begeg-

nen, und Neuigkeiten und Erlebtes auszutauschen. Für die Einla-

dung seitens des Bezirksfeuerwehrverbandes ist der ehemalige 

Kreisbrandrat a. D. Friedhold Schneider aus dem Landkreis Lin-

dau verantwortlich. Die Organisation und das Programm wurde 

von Ehrenkreisbrandrat Robert Spiller und der Schriftführerin 

Edith Petrik ausgearbeitet. Herzlicher Dank gebührt Martina Spil-

ler und den Thannhauser Kommandanten Karlheinz Pfitzmayr 

und Edith Petrik für die Unterstützung bei der Bewirtung der Gäs-

te. 

Im Kameradschaftsraum des Dominikus Ringeisen Werkes in Urs-

berg fand das Weißwurstfrühstück statt. Die Kosten hierfür über-

nahm Ferdinand Munk, Geschäftsführer der Munk Group, dafür 

bedanken wir uns bei ganz herzlich.

Die Begrüßung übernahm Friedhold Schneider. Grußworte über-

brachte der Vorsitzende des Bezirksfeuerwehrverbandes Schwa-

ben Kreisbrandrat Markus Barnsteiner aus dem Landkreis Ostall-

gäu. Robert Spiller bedankte sich bei Markus Barnsteiner für die 

finanzielle Unterstützung und bei Friedhold Schneider für die 

Übernahme der Einladungen. Als besonderer Gast war Schwester 

Pia eingeladen. Sr. Pia war Kommandantin der Werkfeuerwehr 

des Ringeisenwerkes und wurde für diese langjährige Tätigkeit mit 

dem Bayerischen Steckkreuz ausgezeichnet. Der Bürgermeister, 

Herr Peter Walburger, überbrachte Grüße der Gemeinde Ursberg.

Bei einem Rundgang, durch das weitläufige Gelände, erläuterte 

Herr Markus Landherr vom Dominikus Ringeisen Werk die Bedeu-

tung der Institution. Das Mittagesessen fand im Klostergasthof 

statt.

Treffen der ehemaligen Führungskräfte 
in Ursberg



Reportage

Feuerwehren im Landkreis Günzburg 25

Danach war im Feuerwehrgerätehaus Thannhausen Kaffee und 

Kuchen angesagt. Bei leckeren Kuchen, der von den Thannhause-

ner Feuerwehrfrauen gebacken wurde unterhielten sich die Gäste 

angeregt. Zum Abschluss der Veranstaltung war die Besichtigung 

der Eierfärberei Beham vorgesehen. Inhaber Markus Rothermel 

führte die Gruppe durch den Betrieb und erläuterte die hohen 

Qualitätsanforderungen die für Eier notwendig sind. An 

Färbetagen kann von der Aussichtsplattform der Verlauf eines ge-

färbten Eies mitverfolgt werden. Aufgrund der besonderen Tech-

nik und der Erfahrung sind Beham´s Eier gesund und perfekt ge-

gart.

Im Obergeschoss endete die Führung in der Osterhasenwelt, die 

liebevoll gestaltet ist und Kinder und Erwachsene zu begeistern 

vermag. Friedhold Schneider bedankte sich bei Markus Rothermel 

für die Interessante Führung. Robert Spiller verabschiedete die 

Teilnehmer und wünschte Allen Gesundheit und eine gute Heim-

fahrt. 

Hauptstraße 98 a
89343 Jettingen-Scheppach

Tel. 0 82 25/722

info@ewald-und-sohn.de
www.ewald-und-sohn.de

Orthopädie-, Reha- und Schuhtechnik
Ursberger Straße 26a · 86470 Thannhausen
Tel. 0 82 81/ 799 53-0 · Fax 0 82 81/ 799 53-10
sanitaetshaus@ursberg.de · www.sanitaetshaus-ursberg.de
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Neuanschaffungen

LF 10 für die FF Behlingen-Ried

Die Freiwillige Feuerwehr Behlingen-Ried 

freut sich über eine bedeutende Erweite-

rung ihrer Einsatzmöglichkeiten. Im Okto-

ber 2024 wurde das brandneue LF 10 bei 

der Firma Schlingmann in Dissen abgeholt. 

Das Fahrzeug basiert auf einem Fahrgestell 

des Herstellers MAN und verfügt über ei-

nen Allradantrieb. Der tragende Aufbau des 

Fahrzeugs wurde vom Hersteller Schling-

mann aus Edelstahl gefertigt. Bei der Aus-

wahl der Materialien wurde besonderer 

Wert auf Robustheit und Langlebigkeit ge-

legt, um die Einsatzfähigkeit des Fahrzeugs 

über viele Jahre hinweg zu sichern. Ein wei-

terer Aspekt war, eine möglichst große 

Kommunikationsfläche zwischen Fahrer-

raum und Mannschaftsraum zu realisieren. 

Durch die großzügige Öffnung ist eine Ver-

ständigung von Gruppenführer mit Mann-

schaft in direktem Blickkontakt möglich. Als 

praktisches Highlight ist eine Leiterentnah-

mehilfe für die 4-teilige Steckleiter verbaut, 

die eine Entnahme bequem vom Boden aus 

ermöglicht. 

Zusätzlich verfügt das LF 10 über einen 

10.000 Liter Faltbehälter, der über eine 

Schwenklagerung gut zugänglich ist. Als Be-

sonderheit ist das Fahrzeug mit einer 

Schlauchhaspel ausgestattet, um auch län-

gere Distanzen zu meistern. Mit dem neuen 

LF 10 ist die Einsatzmannschaft bestens 

für die kommenden Herausforderungen ge-

rüstet und kann sich auf ein langlebiges, zu-

verlässiges Fahrzeug freuen, dass in den 

nächsten Jahren eine zentrale Rolle bei Ein-

sätzen spielen wird.

Technische Daten:

Fahrzeugtyp: LF 10 Allrad

Hersteller Fahrgestell: MAN TGM 13.290 

4x4

Hersteller Aufbau: Schlingmann

Pumpe: FPN 10/2000

Löschwasserbehälter: 1.800 Liter

Schaummitteltank: 120 Liter

Zul. Gesamtgewicht: 14.000 kg

Nennenswerte Beladung/Ausstattung:

• Schaum-Druckzumischanlage

• Faltbehälter 10.000 Liter

• Einpersonen-Haspel für 160m B-

Schlauch

• Rohrdichtkissensatz von Durchmesser 

100 mm bis 1000 mm

• Dräger Mehrgas-Messgerät für 6 ver-

schiedene Gase

• Stromerzeuger 13kVA tragbar

• Akkulüfter ~30.000 m3/h

• 4 Pressluftatmer im Mannschaftsraum

• Pneumatischer Lichtmast 4x 8000 Lu-

men

• Automatische Wasserzuführungsregulie-

rung für Kreiselpumpe  

• Leiterentnahmehilfe für Steckleiter 

Mannschaftstransportwagen für die 

FF Bubesheim

Die Feuerwehr Bubesheim stellte einen 

neuen Mannschaftstransportwagen in 

Dienst. 

Das Fahrzeug basiert auf einem Fort Tran-

sit mit 170PS-Diesel-Automatik. Den Aus-

bau übernahm das Unternehmen RDF-tec 

in Burglengenfeld, die Fahrzeugeinrich-

tung wurde von der Firma KÖGL Fahrzeu-

geinrichtungen aus Bubesheim gespen-

det. Der Feuerwehrverein leistete zu der 

gemeindlichen Investition einen Beitrag 

von 10.000 Euro. 

Zur Ausstattung gehören neben Feuerlö-

scher, Warnwesten und Notfallrucksack 

auch Faltdreiecke, Pylonen und Blitzleuch-

ten. Das Fahrzeug ist so ausgestattet, 

dass mit ihm die Führung von Einsätzen in 

Kleinlagen möglich ist.

Die Auslieferung des Wagens erfolgte im 

Mai 2025, die Planungen für das Fahr-

zeug begannen bereits im September 

2023, die Bestellung des Fahrzeugs er-

folgte im März 2024.

Marktplatz 32 · 89312 Günzburg
Tel. 0 82 21/25 01 20

www.danner-optic-event.de
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Tragkraftspritzenfahrzeug für die 

FF Oberknöringen

Die Freiwillige Feuerwehr Oberknöringen 

freut sich über ein neues Tragkraftsprit-

zenfahrzeug mit Wassertank (TSF-W), das 

ab sofort das alte in die Jahre gekommene 

Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) ersetzt. 

Die Ersatzbeschaffung wurde relativ kurz-

fristig erforderlich, nachdem das bisherige 

mit einer Erstzulassung im Jahr 1988 all-

radbetriebene TSF durch den anspruchs-

vollen Katastropheneinsatz während des 

Juni-Hochwassers 2024 einen wirtschaft-

lichen Totalschaden erlitten hatte und die 

Feuerwehr Oberknöringen seit dem nicht 

einsatzfähig war. Der Stadtrat der Stadt 

Burgau hat daraufhin in seiner Sitzung am 

24. September 2024 die Ersatzbeschaf-

fung eines vorrätigen und bereits voll aus-

gebauten Vorführfahrzeuges beschlos-

sen, so dass diese in einer „Rekordzeit“ 

von etwa vier Monaten erfolgen konnte. 

Dies war nur möglich, da das Fahrzeug 

keiner öffentlichen Ausschreibung unter-

lag und dadurch der Stadt zudem noch er-

heblich Kosten in Höhe von ca. 43.000 

Euro erspart hat.

Das neue TSF-W wurde somit am 22. Ok-

tober 2024 direkt vom Hersteller, der Fir-

ma Schmitz Feuerwehrtechnik aus Farn-

städt, von den beiden Kommandanten 

Christian Blaha und Markus Blaha, sowie 

zwei Maschinisten, Wolfgang Bissinger 

und Stefan Meder, dem Ehrenkomman-

danten Josef Sailer und dem Kassierer 

Martin Eisenlauer in die Heimat überführt 

und im oberknöringer Gerätehaus von 

dort wartenden Kameraden, Mitgliedern 

und Freunden der Feuerwehr mit Sekt-

empfang und Kuchen freudig in Empfang 

genommen.

Das Feuerwehrauto ist speziell für den 

Einsatz bei Bränden und technischen Hil-

feleistungen ausgerüstet und verfügt über 

einen 1.000-Liter-Wassertank sowie eine 

leistungsstarke Tragkraftspritze. Dank der 

modernen Ausstattung ist das Fahrzeug 

vielseitig einsetzbar und verbessert die 

Schlagkraft der Feuerwehr erheblich.

Erster Bürgermeister Martin Brenner ließ 

es sich nicht nehmen, das neue TSF-W vor 

Ort zu begutachten. Kommandant Christi-

an Blaha bedankte sich bei Erstem Bür-

germeister Martin Brenner und dem ge-

samten Stadtrat für die schnelle und un-

komplizierte Unterstützung der Stadt beim 

Erwerb des Fahrzeugs. „Meine Kamera-

den und ich freuen uns wirklich sehr, das 

neue Einsatzfahrzeug in Dienst nehmen 

zu können. Mit ihm sind wir für die Zukunft 

bestens gerüstet und können in Notfällen 

noch effektiver Hilfe leisten. Für uns als 

Feuerwehr ist die Ersatzbeschaffung nicht 

nur ein wichtiger und notwendiger Schritt 

um den gestiegenen Anforderungen ge-

recht zu werden, sondern auch ein Zei-

chen der Stadt für die Wertschätzung der 

bisher freiwillig für die Bevölkerung geleis-

teten Arbeit, die wir nun mit viel Einsatz 

und Engagement fortsetzen können.“

Hochleistungspumpe für die FF 

Kemnat

Die Feuerwehr Kemnat stellte eine neue 

Hochleistungspumpe in Dienst. Es han-

delt es sich um eine Mobile Drehkolben-

pumpe FL 1036 mit Dieselmotor.

Technische Daten:

Max. Fördermenge: 5.000 l/Min

Leistung Dieselmotor: 42 kW (57 PS)

Baujahr: 2024

Zul. Gesamtgewicht: 3.500 kg 

Tats. Gewicht: 3.250 kg

Zwei Saugeingänge und zwei Druckaus-

gänge

Innenbeleuchtung sowie Arbeits-/Umfeld-

beleuchtung LED

6 Saugdruckschläuche (150 mm) je 3 m

4 Flach-Druckschläuche (150 mm) je 15 m

2 Saugkörbe verzinkt mit Durchlass 

40-50 mm

2 Halterungen für Funkgeräte

2 Halterungen für Adalit-Handlampen

5 Verkehrsleitkegel



Im Oktober 2025 stellte die Feuerwehr 

Ichenhausen ein neues MZF, einen VW 

Crafter, in Dienst. 

Technische Daten:

Einsatzführung:

▪ Einsatzpläne für das Stadt.-und Einsatz-

gebiet der FF Ichenhausen

▪ Whitebords zur Erstellung von Lagekar-

ten, Einsatzmitteln usw.

▪ Laptop und Drucker zum Führen von 

Einsatztagebüchern, Unterstützung bei 

CBRNE Einsätzen, usw.

▪ Fernglas und Windmesser zur Einsatz-

stellenerkundung, Kartenmaterial

Einsatzmittel:

▪ Absturzsicherung

▪ Infektschutztasche

▪ Sichtschutz

▪ Notfallrucksack / Defi

▪ Schnelleinsatzzelt

▪ Säure- und Ölnachweispapier

▪ Gaswarngerät

▪ Maske / Filter

▪ Heumessonde

▪ Micro Cafs

▪ Beleuchtung

Mehrzweckfahrzeug für die 

Feuerwehr Ichenhausen
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Feuerwehr Neuburg/Kammel
MTW auf Volkswagen T 6.1

MLF Edelstetten

Die Feuerwehr Edelstetten stellte ein neu-

es Mittleres Löschfahrzeug, kurz MLF, in 

Dienst. Aufbauhersteller war die  Schmitz 

Fahrzeugtechnik aus Sachsen Anhalt.

Das Fahrzeug führt 1.000 Liter Wasser 

mit sich und basiert auf einem MAN-Fahr-

gestell mit 220 PS. 
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Feuerwehr Neuburg/Kammel
MTW auf Volkswagen T 6.1

Die Feuerwehr Neuburg an der Kammel 

stellte einen neuen Mannschaftstrans-

portwagen (MTW) in Dienst. Bei dem Fahr-

zeug handelt es sich um einen Volkswa-

gen T6 mit 150 PS, der im Februar 2025 

gebaut wurde. Der Ausbau des MTW er-

folgte durch die Firma Fahrzeugtechnik 

Schäffer. Zur Beladung zählt neben Feuer-

löschgeräten unter anderem auch Materi-

al zur Verkehrsabsicherung.

Neben dem neuen Mannschaftstrans-

portwagen stellte die Feuerwehr Neuburg 

an der Kammel im Jahr 2025 auch ein 

neues Hilfeleistungslöschgruppenfahr-

zeug HLF 20 in Dienst.

Basis des HLF ist ein Mercedes Atego mit 

Allradantrieb und einer Leistung von 300 

PS. Das Fahrzeug verfügt über einen 

Wassertank von 2.000 Litern Füllmenge 

und führt zudem 200 Liter Schaummittel 

mit. Hergestellt wurde das HLF von der 

Firma BAI (Brescia Antincendi Internatio-

nal). 

Mannschaftstransportwagen und Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 20 für die Feuerwehr Neuburg a.d. Kammel Feu
erw

eh
r N

eu
b

u
rg

/K
am

m
el

H
L

F
 20 au

f M
erced

es A
teg

o

Feuerwehr Neuburg/Kammel
HLF 20 auf Mercedes Atego

Weil’s um mehr 
als Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was im Leben 
wirklich zählt. Für dich, für die Region, 
für uns alle. Wir unterstützen Vereine, 
soziale Projekte und Veranstaltungen. 

Ganz nah. Bei dir.
www.spk-sbo.de/ganznah
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• KFZ-Meisterwerkstatt
• Unfallinstandsetzung
• Fahrzeuglackierung

• Abschleppdienst
• Autokranverleih bis 230t
• Autovermietung

hoelldobler_gmbh

SCAN 
ME !

Die Feuerwehr Burgau konnte im vergan-

genen Jahr gleich drei neue Fahrzeuge 

und einen neuen Anhänger in Dienst stel-

len. 

Seit diese Jahr verfügt die Burgauer Wehr 

nun über zwei Hilfeleistungslöschgruppen-

fahrzeuge HLF 20, die von der Firma BAI 

aus dem italienischen Brescia gebaut wur-

den. Diese konnte nach der 2022 gewon-

nenen Ausschreibung erst Ende 2023 mit 

der Fertigung des Fahrzeugaufbaus begin-

nen, da die vorausgehende Lieferung der 

Fahrgestelle durch Mercedes-Benz sich 

aufgrund von Lieferengpässen bereits 

merkbar verzögert hatte. Nachdem im 

Herbst 2024 Kommandant Hans-Peter 

Merz zur Rohbauabnahme in Brescia war, 

machte sich Mitte März eine Delegation 

aus acht Personen auf den Weg, um sich 

intensiv in die fertigen Fahrzeuge einwei-

sen zu lassen. In einer knapp zehnstündi-

gen Fahrt wurden die beiden Lkw dann 

von den Kameraden über die Schweiz 

nach Burgau überführt. Weshalb braucht 

die Feuerwehr Burgau überhaupt zwei 

gleiche wasserführende Großfahrzeuge?

Aufgrund des Burgauer Einsatzgebietes 

ist die Feuerwehr hier nicht nur für Burgau 

selbst, sondern auch für die Autobahn A8 

und für die Ergänzung der Wehren im Um-

kreis zuständig. So fährt als Begleitfahr-

zeug zur Drehleiter stets ein Löschfahr-

zeug bei Brandeinsätzen mit. Die Erfah-

rung der letzten Jahre hat gezeigt, dass 

die Burgauer Feuerwehr immer öfter par-

allel zu mehreren Einsätzen alarmiert wur-

de. Deshalb macht das Vorhalten von zwei 

Löschfahrzeugen durchaus Sinn.

Aufgebaut sind Florian Burgau 1/40/1 

und Florian Burgau 1/40/2 auf einem 

Atego-Fahrgestell von Mercedes-Benz mit 

Automatikgetriebe und 299 PS. Gemäß 

der bayernweit einheitlichen Normbela-

dung führen sie einen 2000 Liter großen 

Löschwassertank und einen 200 Liter gro-

ßen Schaummitteltank mit. Weiterhin sind 

vier Pressluftatmer im Mannschaftsraum 

(neun Sitzplätze), ein pneumatisch aus-

fahrbarer Lichtmast und eine Feuerlösch-

kreiselpumpe mit einer Leistung von min. 

2.000 Liter/min verbaut.

Neben den beiden HLF verfügt die Feuer-

wehr Burgau auch über einen neuen Gerä-

tewagen Logistik, kurz GW-L. Das neue 

Fahrzeug ist eine Ersatzbeschaffung für 

den bisherigen Versorgungs-Lkw, der 

1990 gebaut worden war und seit 2003 

im Dienst der Feuerwehr Burgau stand. 

Die damals erfolgreiche Wahl, ein ge-

brauchtes Fahrzeug zu kaufen, wurde nun 

wiederholt: Der „neue“ Versorger ist ein 

Renault Midlum aus dem Jahr 2011, der 

2x HLF 20 sowie GW-Logistik und Verkehrssicherungsanhänger für die FF Burgau.
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im Sommer 2025 für 26.000 Euro ange-

schafft werden konnte. Das Fahrzeug war 

bisher in den Niederlanden eingesetzt 

und bietet gegenüber dem Vorgänger 

gleich noch ein paar Vorteile: ein einge-

bauter Lichtmast spendiert zukünftig 

nachts Licht auf der dunklen Autobahn, 

ein Seiteneinstieg ermöglicht den Zugang 

in den Kofferaufbau und in der Kabine fin-

den nun neben dem Fahrer gleich sieben 

Personen anstatt nur einer Person Platz. 

Wie bisher ist auch eine hydraulische Lade-

bordwand verbaut. Kleinere Reparaturen 

an der Dynawatt-Anlage und Umbauten 

bzgl. Funkgerät und Folierung/Beklebung 

nach deutscher Feuerwehr-Norm waren 

noch nötig, aber zum Glück nicht aufwän-

dig.

Benso neu im Furhpark der Feuerwehr 

Burgau ist ein neuer Verkehrssicherungs-

anhänger (VSA). Nach 34 Jahren Dienst-

zeit wurde Mitte 2025 ein „Oldie“ aus 

dem Burgauer Fuhrpark ausgemustert: 

der bisher verwendete Verkehrssiche-

rungsanhänger 2 (kurz: VSA-2) aus dem 

Jahr 1991 wurde durch ein neues Modell 

der Firma Horizont ersetzt.

Der gelieferte Anhänger ist nicht nur neu 

und rostfrei, sondern hat einen ganz ent-

scheidenden Vorteil gegenüber seinem 

Vorgänger: durch die verbaute LED-Be-

leuchtung und die im Anhänger integrier-

ten Akkus benötigt er zum Betrieb der 

Blitzleuchten kein externes Stromaggre-

gat. Außerdem kann er durch den einge-

bauten Stellmotor mittels Funkfernbedie-

nung selbstständig aufklappen, zum Star-

ten des Aggregats und zum Aufrichten der 

Tafel mussten wir beim alten VSA-2 bisher 

nach Ankunft an der Einsatzstelle in den 

rückwärtigen Bereich des Fahrzeugs ge-

hen. Aufgrund des laufenden Verkehrs 

und der oftmals keineswegs reduzierten 

Geschwindigkeit der vorbeifahrenden Ver-

kehrsteilnehmer waren wir hier in einem 

sehr gefährdeten Bereich der Einsatzstel-

le tätig oder mussten komplizierte Ran-

giermanöver mit dem vorausfahrenden 

VSA-1 durchführen.

Mit der neuen Technik kann die Warntafel 

nun bereits auf der Anfahrt vom Führer-

haus des Zugfahrzeugs aus aufgeklappt 

und die Beleuchtung aktiviert werden. Ins-

gesamt besteht nun zusammen mit dem 

VSA-1 der Fuhrpark nicht nur aus zwei mo-

dernen Sicherungsanhängern auf dem ak-

tuellen Stand der Technik, vor allem hat 

die Burgauer Wehr nun einen deutlichen 

Gewinn an Eigensicherheit an den Einsatz-

stellen auf der Autobahn.

Text & Bilder: Feuerwehr Burgau
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CBRN-Erkunder für den Landkreis

Im Oktober konnte die ABC-Einheit des 

Landkreises Günzburg einen neuen 

CBRN-Erkunder in Dienst stellen. Das 

hochmoderne Fahrzeug des Zivilschutzes 

ist speziell für das Spüren und Messen 

von atomaren und chemischen Gefahren 

ausgelegt und erweitert die Einsatzmög-

lichkeiten der Einheit erheblich. Mit An-

schaffungskosten von rund 310.000 Euro 

stellt es eine bedeutende Investition in die 

Sicherheit der Bevölkerung dar.  

Basis des Fahrzeugs ist ein geländefähi-

ges Mercedes-Sprinter-Fahrgestell, das für 

eine vierköpfige Besatzung ausgelegt ist. 

Eine Besonderheit sind die in die Sitze in-

tegrierten Atemschutzgeräte, die den Ein-

satzkräften bereits während der Fahrt ein 

hohes Maß an Sicherheit bieten. Ergänzt 

wird dies durch umfangreiche Messtech-

nik für chemische und atomare Gefahren, 

die eine schnelle und präzise Lagebeurtei-

lung ermöglicht.  

Auch beim Schutz der Mannschaft setzt 

der Erkunder neue Maßstäbe: Vier Chemi-

kalienschutzanzüge der Form 3 sowie spe-

zielle persönliche Schutzausrüstung ge-

gen chemische Kampfstoffe stehen be-

reit. Darüber hinaus ist das Fahrzeug mit 

Material zur Probenahme ausgestattet, 

sodass sowohl chemische als auch biolo-

gische Stoffe sicher entnommen und im 

Labor analysiert werden können.  

Für die Warnung der Bevölkerung verfügt 

der Erkunder über eine mobile Warnein-

richtung, die flexibel im Einsatzgebiet ein-

gesetzt werden kann. Eine vollautomati-

sierte Wetterstation liefert zudem kontinu-

ierlich Daten, die für die Ausbreitungspro-

gnose von Gefahrstoffen unverzichtbar 

sind.  

Mit diesem Fahrzeug wird die Einsatzfä-

higkeit der ABC-Einheit im Landkreis Günz-

burg deutlich gestärkt. Der neue CBRN-Er-

kunder vereint modernste Technik mit pra-

xisnaher Ausstattung.

Herzlichen Dank für Ihr Engagement 
Zur Stelle, wenn es darauf ankommt

Wenn Mut zählt und Sekunden entscheiden, seid ihr da - ohne 
Zögern, ohne Kompromisse. Ihr schützt, rettet und gebt Halt, 
wo andere Hilfe brauchen.

Euer Einsatz macht den Unterschied - Tag für Tag, für uns alle. 

Die BWF Group sagt DANKE - an alle Feuerwehrfrauen und 
Feuerwehrmänner, die täglich alles geben.

www.bwf-group.de

1.800 Mitarbeiter,  15  Standorte, eine Gruppe.
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Raum für Helden.
Luft für Ambitionen.
Wer für andere einsteht und mit anpackt, ist bei 

uns genau richtig. Finde Deinen Platz bei uns.

Ihre Experten in den Bereichen Neurologie, 
Orthopädie, Schmerztherapie, Rheumatologie, 
Geriatrie, Parkinson, Schlafmedizin.

www.fachklinik-ichenhausen.de

WENN‘S
BRENNT 
in Sachen
Gesundheit ...

Handeln mit System

WIR BRINGEN  
IDEEN INS ROLLEN

www.wanzl.com  I  info@wanzl.com

  Wanzl – vor über 75 Jahren ein Pionier der Selbstbedienung,  
heute mit 4.600 Mitarbeitern ein weltweit aktives Unternehmen.  
Wir entwickeln, produzieren und vertreiben Produkte und Systeme  
rund um Einkauf und Verkauf, Warenpräsentation und Transport.  
Die exponierte Marktposition resultiert aus modernsten Fertigungs-
verfahren und Produktionsanlagen, hoher Innovationskraft und  
individuellen Kundenlösungen. 
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Löschboot Findest Du diese sechs Dinge im Bild?

Male das Bild aus um die einzelnen 

Teile besser zu sehen!
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Unsere Gewinner!
An dieser Stelle haben wir wieder die besondere Freude, unsere Gewinner aus dem letzten 
112°-Magazin „Feuerwehren im Landkreis Günzburg“ vorzustellen:

Malwettbewerb
Die Feuerwehr hat immer viele Rettungs-

geräte bei ihrem Einsatz dabei. 

Wie sieht ein Rettungseinatz bei Hoch-

wasser aus? Male uns deine Rettungs-

kraft, die gerade im Einsatz ist und schi-

cke uns das Bild bis zum 1. Juli 2026 an: 

112°-Medien

Taitinger Straße 62, 86453 Dasing

oder

gewinnen@112grad.de

Stichwort: Günzburg

Aus allen Einsendungen wählen wir die 

drei interessantesten Bilder aus und verlo-

sen tolle Preise. Mitmachen dürfen alle, 

die nicht älter als 8 Jahre sind. Wichtig: 

Schreibe unbedingt deine Kontaktdaten 

und das Stichwort dazu, damit wir dich ge-

gebenenfalls als Gewinner benachrichti-

gen können. Der Rechtsweg ist ausge-

schlossen. Die Gewinne wurden uns 

freundlicherweise von den Firmen Ravens-

burger (www.ravensburger.de) Lena® (ww-

w.lena-spielzeug.de), PLAYMOBIL (www.

playmobil.de) und siku (www.wiku.de) zur 

Verfügung gestellt. Herzlichen Dank!

1. Preis:

Der playmobil Feuerwehr Action Wagen 

sorgt für spannende Abenteuer und ist 

ein wahres Multifunktionsgerät bei Ret-

tungseinsätzen. Der voll funktionsfähige 

Wasserwerfer mit Wassertank und 

Pumpe löscht jeden Brandherd im 

Nu. 

2. Preis: 

Lena® „WORXX Leiterfeuerwehr Arocs 

3-Achser, 5 mm verzinkte Stahlach-

sen. Mit Spritzfunktion und integrier-

tem Tank. Bedienung der stabilen Kolben-

pumpe über einen Hebel. Drehturm lässt 

sich 180° schwenken. Leiter mit bis zu 

60 cm Länge, mit Leiterkorb. 

3. Preis: 

Ravensburger „Alles über die Feuer-

wehr“ bietet tolle und detaillierte Ein-

blicke in die Welt der Feuerwehr. Vom 

Fahrzeug bis zur Einsatztaktik erfah-

ren die Kinder hier alles, was es zum 

Thema Feuerwehr zu wissen gibt. Zu-

sätzlicher Gewinn ist ein TSF-Modellfahr-

zeug der Firma siku. 

1.
Preis

2.
Preis

3.
Preis

1. 
Platz
Layla & Romy

2. 
Platz
Cäcilia

3. 
Platz
Luis



Jugendfeuerwehr
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Wahlen, Ehrungen und Jugendforum

Kinder & Jugendflammen

Am 10. Mai stand der „Tag der Jugend“ in 

Waldstetten im Mittelpunkt, bei dem rund 

70 Jugendliche die Jugendflamme in den 

Stufen 2 und 3 erfolgreich ablegten. Am 

Nachmittag folgte der Kreiskinderfeuer-

wehrtag in Ichenhausen, bei dem etwa 

100 Kinder die Kinderflamme der Stufen 1 

bis 3 erwarben.

Am 7. Juni legten zwei Staffeln der Jugend-

feuerwehr Krumbach in Krumbach am 

Schulzentrum die deutsche Jugendleis-

tungsspange ab und erzielten trotz Regen-

wetter starke Leistungen. 

Bei der Dienstversammlung am 24. No-

vember wurde Steffen Baumgart für wei-

tere sechs Jahre als Kreisjugendwart wie-

dergewählt, Nadja Deuringer wurde erst-

mals als seine Stellvertreterin gewählt. 

Für ihre Verdienste erhielten Christian Al-

brecht, Manuel Klimkeit und Sina Neumair 

die Ehrennadel der Jugendfeuerwehr Bay-

ern in Silber, während Jürgen Wiedemann 

und Andreas Strobel in Gold ausgezeichnet 

wurden; zusätzlich wurde Steffen Baum-

gart mit der silbernen Ehrung der Deut-

schen Jugendfeuerwehr geehrt. Beim Ju-

gendforum nahmen erneut rund 50 Ju-

gendsprecher aus dem Landkreis teil, wo-

durch die Beteiligung und Mitsprache der 

Jugendlichen in der Jugendarbeit weiter-

hin gestärkt wurde.
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Winteraktionen

Kreisjugendfeuerwehrtag

Soziale Medien

Am 25. Januar fand erstmals das Winter-

grillen in Wettenhausen statt. Trotz kalter, 

winterlicher Temperaturen kamen rund 

30 Jugendwarte und Kinderfeuerwehrbe-

treuer zusammen, was die gute Resonanz 

auf dieses neue Format zeigt.

Am 16. März nahm der Kreisjugendaus-

schuss am Empfang des Kreisjugendrings 

im Stadtsaal Krumbach teil, bei dem der 

ehemalige Kreis- und Bezirksjugendwart 

Am 20. September fand in Balzhausen der 

Kreisjugendfeuerwehrtag statt, mit der 

Abnahme der Bayerischen Jugendleis-

tungsprüfung (rund 40 Teilnehmer) und 

dem Wissenstest der Stufen 1 bis 4 mit 

etwa 370 Teilnehmern.

Willi Sauter sowie Ferdinand 

Munk für ihre langjährigen 

Verdienste um die Jugendar-

beit und ihren Einsatz für die 

Jugendgruppen im Landkreis 

geehrt wurden.

Wir möchten euch gerne auf unsere Facebook- und Instagram-Seiten hinweisen. Hier 

stellen wir immer wieder Fotos, Infos und Neuerungen ein. Es würde uns sehr freuen, 

wenn ihr uns hier einmal besucht:

www.facebook.com/jugendfeuerwehr.Landkreis.Guenzburg

www.instagram.com/jf_landkreis.guenzburg
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Ein besonderes Highlight war am 17. Mai 

die Fahrt in den Europapark Rust mit acht 

Bussen und insgesamt rund 450 Teilneh-

mern aus dem gesamten Landkreis. 

Abfahrt war bereits um 4:30 Uhr, die Rück-

kehr gegen 23:00 Uhr, bei stets guter 

Stimmung in den Bussen und einem rei-

bungslosen Ablauf; das Busunternehmen 

BBS Brandner und Hauptorganisator Ma-

nuel Klimkeit trugen maßgeblich zum Er-

folg bei.

Großaktion Europapark Rust

GÜNZBURG

UNTERALLGÄU

MEMMINGEN

Entdecke mit  
uns die Heimat!
Heimat ist,  
wohin der VVM 
dich bringt. 
Einsteigen und 
entspannen –  
einfach mit uns.
Im Regionalverkehr. 
Im Stadtverkehr.
Mit dem FLEXIBUS.
Und mit den
Sonderverkehren
im VVM-Gebiet.

Information

Tel. 08282 828700 

vvm-online.de

VVM/mona-App

Wir verbinden die Landkreise 
Günzburg und Unterallgäu  
und die Stadt Memmingen:  
dein ÖPNV im VVM.

Setzen Sie im Fall der Fälle
auf maximale Sicherheit und 
Effizienz. Mit unseren Leitern,
Kästen, Rettungsplattformen
und Rollcontainern.
www.munk-group.com

Sicherheit.
Made in Germany.
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Die gesellschaftlichen und demographi-

schen Veränderungen machen die Gewin-

nung und Bindung von Mitgliedern für die 

Feuerwehren zunehmend schwieriger. Es 

ist der bayerischen Staatsregierung ein 

wichtiges Anliegen, die Gemeinden und 

ihre Feuerwehren bei dieser herausfor-

dernden Zukunftsaufgabe zu unterstützen. 

Der Bayerische Landtag hat hierfür zusätz-

liche Haushaltsmittel zur Verfügung ge-

stellt.

Eine Umfrage des LFV Bayern im Jahr 

2020 hat gezeigt, dass sich viele Feuer-

wehren eine Unterstützung bei der Nach-

wuchsgewinnung in Form von Leihmateria-

lien für besondere Aktionen wünschen.

Das Bayerische Staatsministerium des In-

nern, für Sport und Integration hat daher 

nun in Abstimmung mit dem LFV Bayern 

für jeden Regierungsbezirk eine Hüpfburg 

in auffälligem Feuerwehrdesign und für je-

den Bezrksfeuerwehrverband zwei Mini-

Feuerwehrautos beschafft, die den Feuer-

wehren vor Ort als Highlight für Veranstal-

tungen, insbesondere für die Zielgruppe 

Kinder/Familien zur Verfügung stehen.

Seit diesem Jahr neu bei den Leihmateria-

lien dabei ist eine Spritzwand der Versiche-

rungskammer Bayern.

Abrufen kann man das jeweilige Gerät für 

den Regierungsbezirk Schwaben hier:

Feuerwehr Bayersried-Ursberg-Premach

Prämonstratenserstr. 14

86513 Ursberg

Ansprechpartner ist KBM Steffen Baum-

gart, (0172)-4500746 oder steffen.baum-

gart@kfv-guenzburg.org

Hüpfburg, Spritzwand & Co.

www.groeger-recycling.de

www.malermeister-rolf-haenle.de
info@malermeister-rolf-haenle.de

Tel. 0 82 21/64 11 · Fax 0 82 21/2 07 49 89

Malermeister
Rolf Hänle

Blumenstraße 10
89312 Günzburg
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NEWSaus den Jugendfeuerwehren
Termine 2026
23.01.2026 Wintergrillen, Feuerwehrhaus Jettingen

07.03.2026 Seminar für Jugendwarte und Stellvertreter, 

 Feuerwehrhaus Krumbach

09.05.2026 Tag der Jugend mit Abnahme der

 Jugendflamme Stufe II und III,

 Feuerwehrhaus Waldstetten

15.06.2026 Vorbesprechung Zeltlager

17.–19.07.2026 Kreisjugendzeltlager, Niederraunau

22.08.2026 Grillabend für Jugendwarte und 

 Stellvertreter, Feuerwehrhaus Ellzee

19.09.2026 Kreisjugendfeuerwehrtag mit Abnahme der 

Bayerischen Jugendleistungsprüfung und Wissenstest, Feuer-

wehrhaus Günzburg

16.11.2026 Dienstversammlung für Jugendwarte und  

 Stellvertreter, Klosterbräuhaus Ursberg

NEWSaus den Kinderfeuerwehren
Termine 2026
23.01.2026 Wintergrillen, Feuerwehrhaus Jettingen

28.02.2026 Seminar für Kinderfeuerwehrbeauftragte  

 und Stellvertreter, 

 Feuerwehrhaus Krumbach

09.05.2026 Kreiskinderfeuerwehrtag

22.08.2026 Grillabend für Jugendwarte und 

 Stellvertreter, Feuerwehrhaus Ellzee

16.11.2026 Dienstversammlung für Kinderfeuerwehrbe 

 auftragte und Stellvertreter, 

 Klosterbräuhaus Ursberg

		  89365 Röfingen
		  Augsburger Straße 65
	 Telefon	 08222 / 3868
	 Fax	 08222 / 3068
	 Mobil	 0170 / 3540420
	 E-Mail	 Helmut-Motzer@outlook.de
	 Internet	 www.spenglerei-motzer.de

Sondermaschinen und technische Software 
für Mess- und Prüftechnik, Automatisierungs- und Montagetechnik.
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Groß angelegte Waldbrandübung 
in Röfingen

24.000 Liter und ein Betonmischer mit 

12.000 Liter Fassungsvermögen einge-

setzt. Die Zeiten für das Befüllen der Fahr-

zeuge, die Anfahrt und die Wasserabgabe 

wurden erfasst. An der Wasserentnahme 

wurden mehrere Möglichkeiten zum Befül-

len der Fässer getestet. Am einfachsten 

und schnellsten kann Wasser gefördert 

werden, wenn die Vakuum - Fässer selber 

ansaugen, sollte das technisch nicht mög-

lich sein, ist ein Fass mit Umfüllrohr sinn-

voll. Dieses saugt selber an und pumpt 

das Wasser über das Umfüllrohr in das ne-

benstehende Fass weiter. So kann der 

Saugschlauch immer im Wasser bleiben. 

Bei einer vorhergehenden Übung 2023 

mit Schwerpunkt Wasserentnahme wurde 

das Befüllen mit verschiedenen Pumpen 

wie Tragkraftspritze, Tauchpumpe, 

Schmutzwasser, Vakuumfass und Umfüll-

pumpen bereits getestet.

An der Einsatzstelle wurden insgesamt 9 

Faltbehälter aufgestellt, sie wurden auch 

im Verlauf der Wasserförderung einge-

setzt. Es trat das bekannte Problem auf, 

das viel Schmutz mit dem Löschwasser in 

die Faltbehälter gelangte, ein erstmals 

eingesetztes spezielles Netz konnte hier 

Abhilfe leisten. Im weiteren Verlauf zur 

Wasserabgabe wurden 13 C- und drei B-

Strahlrohre eingesetzt. Hier ging es nicht 

um die taktische Anwendung der Rohre, 

sondern nur um möglichst viel Wasser ab-

zugeben.

Eingesetzt wurden die Feuerwehren:

Röfingen, Roßhaupten, Glöttweng, Lan-

densberg, Burgau, Haldenwang und Haei-

ko (Feuerwehrgemeinschaft Hafenhofen, 

Eichenhofen und Konzenberg). Ferner das 

THW OV Günzburg und die Kreisbrandin-

spektion Bereich Burgau.

Als nächster Schritt ist geplant, Taktik und 

Führung bei einem Waldbrand auszuar-

beiten.

Helmut Motzer, KBM

Ulmer Str. 76 · 89312 Günzburg
Tel. 0 82 21/86 41
Fax 0 82 21/3 19 79
info@popko-wohnmobile.de
www.popko-wohnmobile.de

Am 29.Juni 2025 wurde in einem Wald-

stück  der Gemeinde Röfingen eine Wald-

brandübung durchgeführt. Zweck der 

Übung war der Transport von Wasser von 

einem offenen Gewässer zur Einsatzstel-

le. Die Wasserentnahme befand sich an 

einem Kiesweiher in der Gemarkung Hal-

denwang. Die einfache Fahrstrecke be-

trägt ca. 6 km.

Im Vorfeld galt es etliche Punkte abzuklä-

ren:

Welche Feuerwehr, bzw. welches Material 

wird benötigt, welcher Landwirt kann wel-

che Wasserfässer zur Verfügung stellen? 

Welche Pumpen sind am sinnvollsten? Ge-

nehmigung durch die Gemeinde, Waldbe-

sitzer und Jagdpächter, Zufahrt zur   

Wasserentnahme, Traglast der Feldwege, 

Bereitstellungsräume usw. An Material 

wurden Wasserfässer zum Transport, Falt-

behälter als Zwischenpuffer und Pumpen 

zur Wasserabgabe benötigt. Zum Trans-

port des Löschwassers wurden 8 Landwir-

te mit Wasserfässern von 7.000 bis 
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Vielfältige Ausbildungen im Landkreis Günzburg

Feststoffbefeuerte Heissausbildung

Dichter Rauch, begleitet von hellem Feuer 

quoll den Atemschutzträgern bei der Real-

brandausbildung im Landkreis entgegen. 

Dieses Training ergänzt damit die moder-

ne und notwendige Ausbildung von Atem-

schutzgeräteträgern für die Brandbe-

kämpfung in Gebäuden. Die Feuerwehr-

leute werden dabei mit echtem, realem 

Feuer konfrontiert, um sich somit mög-

lichst praxisnah auf den realen Einsatz 

vorzubereiten. 

Durch die Verwendung von Holz entsteht 

die für einen Zimmerbrand typische Hitze- 

und Rauchentwicklung. Die Trainingsein-

heiten vermitteln unter anderem, wie 

Brandverläufe erkannt und Gefahrensitua-

tionen richtig eingeschätzt werden kön-

nen. 

Über 60 Feuerwehrler aus dem ganzen 

Landkreis konnten in der in Ziemetshau-

sen stationierten Anlage unter realisti-

schen Bedingungen trainieren. 

Fortbildung zum Thema Hochwasser

In einem zweitägigen Seminar befassten 

sich Führungskräfte mit dem Thema 

Hochwasser. Am ersten Tag des Seminars 

wurden bei einer Ortsbegehung direkt an 

den kritischen Einsatzstellen vor Ort geeig-

nete Behelfsmaßnahmen diskutiert und 

besprochen. Hierbei führte der Weg die 

Seminarteilnehmer vom Hochwasser-

schutz Balzhausen – Bayersried im Süden 

über Mindelzell, Ursberg, Krumbach und 

Deisenhausen in den Norden des Land-

kreises nach Wasserburg und Offingen.

Am zweiten Tag des Seminars referierten 

die Dozenten Ralf Beyer und Hans Hoff-

mann, beide Fachberater des THW, über 

verschiedene Einsatzmöglichkeiten. 

Insgesamt nahmen rund 40 Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer aus dem Landkreis 

und dem restlichen Schwaben teil.

Seminar Grosstierrrettung

Auch im Landkreis Günzburg gerieten in 

letzter Zeit immer wieder Pferde in Not 

und mussten durch die Feuerwehren ge-

rettet werden. Damit die Feuerwehren da-

für gerüstet sind, hat Kreisbrandmeister 

Leonhard Langhans das Tagesseminar 

„technische Großtierrettung“ mit der Spe-

zialfirma Com Cavalo in Leipheim organi-

siert. Die Teilnehmer erfuhren dabei alles 

über das korrekte Verhalten von der An-

fahrt bis hin zum direkten Einsatz am Tier. 

Dabei wurden nicht nur die Emotionen der 

Tierbesitzer und ethische Werte themati-

siert, sondern auch organisatorische Ab-

läufe, Rettungstechniken sowie Sicher-

heitsaspekte und Gefahren betrachtet. 

Nach einer ersten Theorieeinheit wurde 

dann das erworbene Wissen an dem le-

bensgroßen Pferdedummy „Sam“ in der 

Praxis angewandt und an Hand mehrerer 

Einsatzszenarien beübt.
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Heben – Sichern – Stabilisieren

Unter dem Motto „Heben, sichern, stabili-

sieren“ versteckte sich ein interessantes 

und abwechslungsreiches THL-Seminar 

zum Heben schwerer Lasten und der Ret-

tung von Personen in Not. In vielen ver-

schiedenen Einsatzlagen wurden diverse 

Ausrüstungsgegenstände wie Hebekis-

sen, Spreizer oder Büffelwinden einge-

setzt und beübt um dann einsatzbereit zu 

sein wenn es am wichtigsten ist: wenn 

Menschen in Not sind. Durchgeführt wur-

de das vom KFV Günzburg organisierte 

Seminar durch die Fa. WEBER Rescue Sys-

tems in Burtenbach.

Schafkopf-Schulung in Balzhausen

Wie beim Feuerwehreinsatz braucht man 

auch beim Schafkopfen Taktik, Teamfähig-

keit und manchmal etwas Glück. Das lern-

ten auch die 20 Teilnehmer beim Schaf-

kopfkurs der Feuerwehr Balzhausen. Ziel 

war es, Neulingen den Spieleinstieg zu er-

leichtern, die Freude am Spiel zu vermit-

teln und gleichzeitig die Kameradschaft 

zu stärken.

Von den Grundlagen des Spiels bis hin 

zum Einzelspiel, dem „Solo“, wurden die 

Spielregeln anschaulich und praxisnah er-

klärt und vor allem ausgiebig geübt. Ent-

sprechend positiv fiel auch das Fazit der 

Teilnehmer aus und die Nachfrage nach 

einer Fortführung als Fortgeschrittenen-

kurs war sehr groß.

Positiver Nebeneffekt: Durch den Kurs ka-

men auch Nichtmitglieder in Kontakt mit 

der örtlichen Feuerwehr.

Zusammenarbeit mit LEW

Am 27. Mai fand in Ursberg ein Abendse-

minar zum Thema Einsätze an elektri-

schen Anlagen für statt. Unter anderem 

waren der Aufbau des Stromnetzes, Brän-

de in elektrischen Anlagen, Vorgehen bei 

Einsätzen mit PV-Anlagen, Hochwasser im 

Stromnetz und Störungen im Stromnetz 

Bestandteil dieser Fortbildung. Eine an-

schließende Fachdiskussion rundete den 

Abend ab.

Patientengerechte Unfallrettung

Patientengerechte Unfallrettung – hinter 

diesem Begriff versteckte sich ein span-

nendes THL-Seminar zur Rettung von ein-

geklemmten Personen nach einem Ver-

kehrsunfall. Nach knapp drei Stunden 

kurzweiligem Theorieunterricht ging es zu 

den praktischen Übungen. Bei bestem 

Wetter konnten die Teilnehmer aus vielen 

verschiedenen Feuerwehren im Landkreis 

Neues lernen und Erfahrungen sammeln. 

Über mehrere Stunden hinweg wurde an 

mehreren Stationen das richtige Vorgehen 

beim Unfällen mit eingeklemmten Perso-

nen geübt (Erstöffnung, Versorgungsöff-

nung, Befreiungsöffnung, patientenge-

rechte Unfallrettung,…). Neben hydrauli-

schem Rettungsgerät (Schere, Spreizer, 

Zylinder) kamen auch Säbelsäge, Hand-

kreissäge, Halligan-Tool und weitere tech-

nische Ausrüstung ausgiebig zum Einsatz.

Organisiert wurde das von der WEBER-HY-

DRAULIK GMBH durchgeführten Seminar 

durch Kreisausbilder Leonhard Langhans 

für alle Feuerwehren des KFV Günzburg.

Social Media in den Feuerwehren

Mit Bildern und Videos eine große Reich-

weite generieren und was Content richtig 

in Szene setzen – diese und noch viele 

weitere Themen waren Thema des Social 

Media-Workshops, der im Feuerwehraus 

in Ursberg stattfand.

Zahlreiche Social-Media-Beauftragte von 

Feuerwehren aus dem gesamten Land-

kreis nahmen am Lehrgang teil. So konnte 

der Dozent Korbinian Spann einem Publi-

kum von rund 20 Interessierten die aktu-

ellen Dos and Dont's sowie wertvolle Tipps 

für die sozialen Medien näher bringen. Ne-

ben den theoretischen Inhalten durften 

natürlich auch praktische Übungen in 

Gruppen nicht fehlen.

Das Resümee aller Beteiligten war sehr 

positiv. In Zukunft sollten zusätzliche Lehr-

gänge folgen, um die Öffentlichkeitsarbeit 

der Feuerwehren im Landkreis weiter zu 

stärken und auch Führungskräfte zu sen-

sibilisieren.
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Neues aus dem Feuerwehrerholungsheim Bayerisch-Gmain

Neue Geschäftsführung

Im Frühjahr 2025 übergab Walter Nöhrig 

die Geschäftsführung nach 30 Jahren an 

Marko Reichel. Walter Nöhrig blieb dem 

Verein Bayer. Feuerwehrerholungsheim 

e.V. aber noch bis November 2025 erhal-

ten. Er plante unter anderem noch die Ju-

biläumsfeier des 100-jährigen Bestehens 

des Feuerwehrheims in Bayerisch Gmain.

Marko Reichel ist seit 01.02.2013 als Mit-

arbeiter der Verwaltung im Feuerwehr- er-

holungsheim. Seit 2014 ist er Büroleiter 

und seit 2022 zusätzlich Personalleiter. 

Neuer Biergarten

Der bestehende Biergarten musste auf-

grund der Erweiterung des Restaurants 

verlegt werden. Im Eingangsbereich zur 

Rezeption ist ein neuer ansprechender 

Biergarten entstanden, der auf zwei Ebe-

nen Platz für die Gäste bietet. Ausgestat-

tet ist der Biergarten mit gemütlichen 

Holzbänken und Tischen. Für die Beschat-

tung sind große Sonnenschirme aufge-

stellt. Über zwei Treppen führt ein neu an-

gelegter Weg zu den Unterkünften.

Erweiterung  Fahrradgarage

Da die Anzahl der Gäste, die mit Fahrrä-

dern anreisen steigt, wurden die Stellplät-

ze erweitert. Das Abstellen der Fahrräder 

in den Wohneinheiten ist aus Brand-

schutzvorschriften nicht gestattet. Auch 

das Laden der Akkus in den Zimmern ist 

verboten. Deshalb wurde beim Haus Un-

tersberg die Hausmeistergarage erweitert, 

dadurch wurden mehr Stellplätze für mit-

gebrachte Fahrräder geschaffen. Für die 

Hausmeister konnte zusätzlicher Lager-

platz generiert werden. Auf der Rückseite 

der Hausmeistergarage sind 2 Abteile für 

je 30 Fahrräder mit entsprechender 

Stromzufuhr zur Verfügung. Hier können 

bis zu 60 E-Bikes geladen werden. Beim 

Haus Untersberg stehen den Gästen wei-

tere 25 Fahrradboxen zum Mieten bereit, 

die Platz für je 2 Fahrräder mit Stroman-

schluss bieten.

Einweihung Anbau Restaurant

Ende 2023 haben erste Gespräche mit 

dem Arbeitskreis Innenpolitik der CSU 

stattgefunden bezüglich der Bewirtungs-

kapazitäten im Restaurantbereich.

Bereits 2024 konnten die Bauarbeiten be-

ginnen und die Erweiterung des Restau-

rantbereiches starten. Im Frühjahr 2025, 

wurde der Anbau und die Außenanlagen 

fertiggestellt. Anfang April ist die Erweite-

rung des Restaurantbereiches erfolgt. Im 

Beisein zahlreicher Ehrengäste aus Politik 

und den Mitgliedern des Verwaltungsra-

tes, wurde der Anbau eingeweiht. Der 

kirchliche Segen wurde von Pfarrer Tho-

mas Huber und Pfarrvikar der katholi-

schen Stadtkirche Bad Reichenhall Tren-

cjan Wawrzonkowski erteilt. Architekt An-

dreas Paulweber überreichte den symboli-

schen Schlüssel für den Anbau. Der 1. Vor-

sitzende des Verwaltungsrates KBR Jo-

hann Weber und der Geschäftsführer Wal-

ter Nöhrig nahmen den Schlüssel entge-

gen. Somit stehen künftig 70 Sitzplätze 

den Gästen für ein gemütliches Beisam-

men sein zur Verfügung.

Termin Gruppenfahrt 2027

Für 2027 ist geplant, dass vom 16.01. bis 23.01.2027 die Gruppenfahrt des Land-

kreises Günzburg nach Bayerisch Gmain erfolgt. 

Anmeldungen und Rückfragen an Edith Petrik

Telefon: 01624144747

Oder per Mail: edith.petrik@kfv-gz.org  

KFZ Meisterbetrieb | Unfallinstandsetzung | Fehlerdiagnose 
HU + AU | Klimaservice | Windschutzscheibenreparatur

Bahnhofstraße 54
89362 Offingen
Tel. 08224 1046
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Veranstaltungen der Feuerwehrfrauen im Landkreis

Am 17. Mai 2025 fand in Thannhausen 

die THL-Übung der Feuerwehrfrauen im 

Landkreis Günzburg statt. Insgesamt 25 

engagierte Feuerwehrfrauen nahmen dar-

an teil, um ihre Fähigkeiten im Umgang 

mit verschiedenen technischen Rettungs-

geräten zu verbessern. Das Hauptziel der 

Übung war es, Menschen in Not sicher zu 

retten, Gefahren frühzeitig zu erkennen 

und die eingesetzte Technik effizient zu 

nutzen. Die Übungen umfassten verschie-

dene praktische Bestandteile, darunter 

die Türöffnung mit Spreizer, das Entfernen 

von B- Säule und Dach mithilfe von Sprei-

zer und Schere, sowie das gezielte Glas-

management durch das Entfernen von 

Scheiben. Außerdem wurde das richtige 

Einsetzen von Unterbaumaterial sowie die 

Anwendung des Mehrzweckzugs geübt, 

um in echten Einsätzen optimal vorberei-

tet zu sein. Ein herzliches Dankeschön 

geht an Karl-Heinz Pfitzmayr und sein 

Team, die die Durchführung der Übung 

professionell organisiert haben. Ebenso 

möchte ich Edith Petrik für ihre Unterstüt-

zung und die gute Verpflegung während 

der Übung danken. Es ist großartig zu se-

hen, wie engagiert die Feuerwehrfrauen 

ihre Fähigkeiten erweitern, um im Ernstfall 

bestmöglich helfen zu können.

Bereits am 7. April 2025 fand in der Feuer-

wehr in Ichenhausen eine interessante In-

foveranstaltung zum Thema Gasmess-

technik statt. Die Veranstaltung wurde von 

Alexandra Bering von der Firma Dräger ge-

leitet, die es schaffte, den doch eher tro-

ckenen Stoff sehr spannend und mit viel 

Geschick zu präsentieren. 

Am 12., 19. und 26. März 2025 in der 

Turnhalle in Jettingen der Selbstverteidi-

gungskurs für die Feuerwehrfrauen im 

Landkreis Günzburg statt. Der Kurs wurde 

erneut von Andreas Schuler und Roman 

Bucher geleitet, die sich bereits zum drit-

ten Mal bereit erklärt haben, diese wichti-

ge Schulung durchzuführen. 

Es waren wieder drei spannende Abende, 

in denen die Teilnehmerinnen viel Neues 

gelernt haben oder auch altes Wissen wie-

der aufgefrischt haben. In dem Kurs ging 

es vor allem darum, das Selbstvertrauen 

zu stärken und praktische Techniken zu 

erlernen, um sich in gefährlichen Situatio-

nen verteidigen zu können. 

Inhalte des Selbstverteidigungskurses wa-

ren zum Beispiel das richtige Verhalten in 

bedrohlichen Situationen, das Erkennen 

von Gefahren, einfache Verteidigungs-

techniken gegen Angreifer, das Nutzen 

von Alltagsgegenständen als Hilfsmittel 

sowie das richtige Verhalten nach einem 

Angriff. Die Kursteilnehmerinnen lernten, 

wie sie ihre Körpersprache einsetzen kön-

nen, um Angreifer abzuschrecken, und wie 

sie im Ernstfall schnell und effektiv reagie-

ren können. 

Es war wieder eine großartige Gelegen-

heit, sich fit zu machen, Selbstvertrauen 

zu gewinnen und für den Ernstfall vorbe-

reitet zu sein. Ein großes Dankeschön an 

Andreas Schuler und Roman Bucher für 

ihr Engagement und die wertvollen Tipps.

Bitte Vormerken: der Selbstverteidigungs-

kurs wird auch im kommenden Jahr wie-

der stattfinden, voraussichtliche Termine. 

25.02./4.03/11.03.2026.

KS-Bandenwerbung.2018rz_Bande 6m x 1 m  08.11.17  14:13  Seite 2
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Werkfeuerwehrtreffen

Am 28.10.25 trafen sich die Kommandanten der Werkfeuer-

wehren bei der Fa. Bucher in Waldstetten. Hier stellte der Tech-

nische Leiter Herr Fuchs die Chemische Fabrik Karl Bucher vor, 

erklärte die Brandschutz Einrichtungen wie auch die Löschkon-

zepte. 

Anschließend gab es von den Kommandanten der Betriebsfeu-

erwehr Stefan Lutzenberger und Rainer Jenuwein eine Betriebs-

führung. Hierbei wurde  auch eine Löschturbine vorgeführt. An-

schließend wurden noch Aktuelle Themen besprochen.

Art. 1160*

Art. 1143*

Art. 1899*

EDNA International GmbH  
Gollenhoferstraße 3 

86441 Zusmarshausen 
E-Mail info@edna.de

info@edna.dewww.edna.de

A8

🏢

Werksverkauf
Montag-Freitag 6.30 - 17.30 Uhr / Samstag 6.30 - 10.30 Uhr

TIEFKÜHLBACKWARENTIEFKÜHLBACKWAREN
fürfür      FeuerwehrfesteFeuerwehrfeste

BesteBeste

& vieles mehr& vieles mehr

DAS KLEINE BESTELL-ABC:
Artikelnummer im Online-Shop aussuchen
Bestellen Sie einfach direkt telefonisch  
(0800 722 722 4) oder vor Ort in unserem  
Werksverkauf (Annahmefrist bis 19:00 Uhr)

Come on: Ihre Ware ist bereits am nächsten  
Morgen ab 6:30 Uhr für Sie abholbereit.



Aus den Feuerwehren

Feuerwehren im Landkreis Günzburg 47

PSNV-E: Psychische Belastungen bei Feuerwehrkräften 
erkennen ist Führungsaufgabe

Die Fähigkeit, psychische Belastungen bei 

Feuerwehrfrauen und -männern frühzeitig 

zu erkennen, ist eine zentrale Führungs-

aufgabe und Herausforderung. Dies be-

tonte Elmar Müller vom Nachsorgeteam 

Psychosoziale Notfallversorgung für Ein-

satzkräfte (PSNV-E) | Feuerwehr des 

Landkreises Günzburg bei der Eröffnung 

eines Führungskräfteseminars im Feuer-

wehrhaus Wettenhausen.

An dem Seminar nahmen 35 Komman-

danten und Kommandantinnen der örtli-

chen Feuerwehren sowie Mitglieder der 

Kreisbrandinspektion des Landkreises 

Günzburg teil.

In der Psychosozialen Notfallversorgung 

kümmern sich Spezialkräfte gezielt um 

die psychische Gesundheit der Einsatz-

kräfte. Feuerwehreinsätze sind oft mit tief-

greifenden emotionalen Eindrücken ver-

bunden, die durch Tod, Leid, Verlust und 

Zerstörung entstehen. Das Nachsorge-

team PSNV-E im Landkreis begleitet sol-

che potenziell belastenden Einsätze und 

bietet im Anschluss Nachsorgegespräche 

zur Reflexion an.

Gemeinsam mit Tanja Altmaier vom Kri-

seninterventionsdienst (KID) des BRK 

Günzburg informierte Elmar Müller über 

die fachlichen Grundlagen und Möglich-

keiten der psychosozialen Unterstützung. 

Tanja Altmaier erläuterte die Arbeit von 

KID und Notfallseelsorge für Betroffene, 

Angehörige, Augenzeugen oder Menschen 

mit starken seelischen Belastungen nach 

einem traumatischen Ereignis. Sie hob 

hervor, dass diese Unterstützung häufig in 

enger Verbindung mit Feuerwehreinsät-

zen stehen, wie etwa bei schweren Ver-

kehrs- oder Betriebsunfällen mit Todesfol-

ge, Vermisstensuchen oder Katastrophen-

fällen.

Ein wesentlicher Erfolgsfaktor für die Be-

wältigung psychischer Belastungen ist das 

Wissen um mögliche Stressreaktionen 

und deren Ausdrucksformen. Daher bil-

den Schulungen zur Prävention und Auf-

klärung den Kern der Arbeit des PSNV-E 

Nachsorgeteams. „Zu wissen, was kom-

men kann, ist von entscheidender Bedeu-

tung, wenn es um die Verarbeitung und 

Bewältigung von potenziell belastenden 

Eindrücken aus Feuerwehreinsätzen 

geht“, so Müller und Altmaier übereinstim-

mend.

Einsatzkräfte und Führungsverantwortli-

che müssen in der Lage sein, Belastungs-

grenzen bei sich selbst und bei ihren Ka-

meradinnen und Kameraden zu erken-

nen. Diese Grenzen können individuell 

sehr unterschiedlich sein und jederzeit er-

reicht werden.

DEIKRA-FUTTER GmbH
Kraftfutterwerk
Mühlstraße 4
86470 Thannhausen
Telefon 08281 2058
info@deikra-futter.de
www.deikra-futter.de
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Seminar für Gerätewarte bei der Firma Munk

Sebastian Schüring
Kirchenstr. 2 | 86381 Krumbach

„Der beste Weg deine Zukun�  zu gestalten, ist sie zu erscha� en.“

Geschäft: 0 82 82 / 6 08 98 90 | Mobil: 01 72 / 5 66 12 64

Ihr Spezialist für Baufi nanzierung

Sebastian Schüring
Kirchenstr. 2 | 86381 Krumbach

„Der beste Weg deine Zukun�  zu gestalten, ist sie zu erscha� en.“

Geschäft: 0 82 82 / 6 08 98 90 | Mobil: 01 72 / 5 66 12 64

Ihr Spezialist für Baufi nanzierung

Stadt Krumbach
Nattenhauser Straße 5 · 86381 Krumbach

Tel. 0 82 82/90 20

Jubiläen und Feste 2026/2027
08.-10.05.2026  Fahrzeugweihe und 50. Maibaumfest FF Ziemetshausen

29.-31.05.2026  150 Jahrfeier FF Offingen 

29.-31.05.2026  150 Jahrfeier FF Edenhausen 

06.-07.06.2026  150 Jahrfeier FF Ried 

06.-07.06.2026  150 Jahrfeier FF Haldenwang 

13.-14.06.2026  150 Jahrfeier FF Aichen 

19.-21.06.2026  150 Jahrfeier FF Ettlishofen / Silheim / Raunertshofen 

20.06.2026  155 Jahrfeier FF Burtenbach 

17.-19.07.2026  150 Jahrfeier FF Deffingen 

17.-19.07.2026  150 Jahrfeier FF Aletshausen 

25.-26.07.2026  150 Jahrfeier FF Schnuttenbach 

31.07.-02.08.2026 150 Jahrfeier FF Unterknöringen 

24.-25.04.2027  150 Jahre FF Landensberg

Auf Einladung des Fachbereiches 1 (Fahr-

zeuge, Geräte, Ausrüstung und Dienstklei-

dung) des Bezirksfeuerwehrverbandes 

Schwaben fand am 29. November bei der 

Firma Munk in Leipheim ein Seminar für 

Gerätewarte mit dem Thema „Prüfung 

und Wartung von tragbaren Feuerwehrlei-

tern und Rollcontainern“ statt.

Eingeladen waren ehrenamtliche Geräte-

warte aus dem Regierungsbezirk Schwa-

ben. Es konnten maximal 50 Personen 

teilnehmen, da es aber im Bezirk Schwa-

ben ca. 1060 Feuerwehren gibt, musste 

der Teilnehmerkreis pro Landkreis konti-

gentiert werden.

Die gleiche Veranstaltung fand im Früh-

jahr bereits mit hauptamtlichen Geräte-

warten statt.

Nach der Begrüßung durch Kreisbrandin-

spektor Marco Härtle (Landkreis Donau-

Ries ), dem Leiter des Fachbereichs 1, 

übergab er das Wort an Herrn Hafner von 

der Firma Munk.

Dieser hatte folgende Punkte für den theo-

retischen Teil ausgewählt:

- Staatliche Gesetze / Verordnungen

- Unfallverhütungsvorschriften

- Rechtsgrundlagen

- Normung

- Genormte Leitern

- Rollcontainer AGBF 2

- Prüffristen

- Prüfmethoden

- Kennzeichnung

- Verschleißgrenzen

- Wartung

Im praktischen Teil wurde auf die Themen 

Reparatur / Wartung und Prüfablauf ein-

gegangen.

Vom Landkreis Günzburg nahmen vier Ge-

rätewarte der Feuerwehren Neuburg an 

der Kammel, Haeiko (Feuerwehrgemein-

schaft Hafenhofen, Eichenhofen und Kon-

zenberg), Kleinkötz und Thannhausen teil.

 Das Seminar begann um 8. 00 Uhr und 

endete um 15. 00 Uhr.

Alle Teilnehmer waren begeistert und 

bedankten sich für den sehr informativen 

Vortrag.

Text: Helmut Motzer, KBM
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„Kirchweihmontagstreffen“ der ehemaligen 
Feuerwehrführungskräfte aus dem Landkreis Günzburg

In diesem Jahr fand das traditionelle 

Kirchweihmontagtreffen der ehemaligen 

Führungskräfte im neuen Feuerwehrgerä-

tehaus in Ellzee statt. Neben den Kreis-

brandinspektoren Albert Müller, Franz 

Durm und Erich Geißler, Kreisbrandmeis-

terin Edith Petrik waren auch mehrere 

Kreisbrandmeister der Feuerwehrinspekti-

on der Einladung gefolgt.

Bei Kaffee und Kuchen fanden gute Ge-

spräche statt, anschließend gab es eine 

Führung durch das neue Gerätehaus. Bei 

einer Brotzeit klang das Treffen gemütlich 

aus.

Zur Erinnerung an den interessanten 

Nachmittag stellten sich die Ehemaligen 

noch zu einem gemeinsamen Gruppenbild 

auf.

Text/Bild: Petrik Edith



Im Jahr 2025 fanden folgende Feuerwehrjubiläen statt, von denen wir hier stellvertre-

tend für alle gerne ein paar Impressionen zeigen:

Feuerwehr Autenried, Stoffenried, Gundremmingen, Scheppach, Langenhaslach, Wet-

tenhausen, Wattenweiler, Mindelzell, Ebershausen, Obergessertshausen und Winzer.
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Eindrücke von den 150-Jahr-Feiern der Feuerwehren im 
Landkreis Günzburg
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Rätselseite
Rätseln. Zuschicken. Gewinnen.

Die Buchstaben in den nummerierten Fel-

dern ergeben das Lösungswort. Haben Sie 

es gefunden, schicken Sie uns dieses per 

Postkarte oder einfach per E-Mail mit Ihrer 

Adresse und Telefonnummer zu. Aus allen 

Einsendungen wird der Gewinner ausge-

lost. Der Gewinner wird schriftlich benach-

richtigt. Mitarbeiter von 112°-Medien und 

der Redaktion sind nicht teilnahmebe-

rechtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-

sen. 

Einsendeschluss ist der 1. Juli 2026.

Gewinn-Adresse
Per Post:

112°-Medien

Taitinger Straße 62

86453 Dasing

Per E-Mail:

gewinnen@112grad.de

Das erwartet die Gewinner:

1. – 3. Preis:

je ein Gutschein 

für das

in Günzburg!

3x

Brandbe-
kämpfer 
(Mehrzahl)

Brandrück-
stand

Brand-
stifter

Das 
Ins-Leben-
Rufen

Heraus-
holen

kleiner 
Lebens-
retter

Hilfsmittel 
Hochwasser

Schutz für 
Hände

Vertrautes 
Verhältnis

Warn-
leuchte

Mitgeführte 
Geräte

Hand-
betriebenes 
Löschgerät

Gruppen-
stärke

Fahrzeug-
führer

Gerät zur 
Personen-
rettung

E E

H

T

U E

G

H

K

C

E

H

L

Z

E

C

K

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

Lösungswort:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
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Danke!
Allen Firmen ein herzliches Dankeschön für die Schaltung einer Anzei-

ge. Durch Ihre Anzeige wird es ermöglicht, das Magazin kostenfrei für 

die Feuerwehren herzustellen, zu verteilen und dabei die Feuerweh-

ren auch noch finanziell zu unterstützen. 

Möchten auch Sie die Öffentlichkeitsarbeit der Feuerwehren unter-

stützen, freuen wir uns über Ihre Anfrage.

Rufen Sie uns an 

Tel. 0 82 05/96 96 10

oder schicken uns eine E-Mail

anzeigen@112grad.de

Magazin

des Kreisfeuerwehrverbandes Günzburg e.V.

30. Ausgabe, Jahrgang 2025/2026
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Unsere Gewinner aus dem letzten
112°-Magazin:

Unsere Gewinner des Kreuzworträtsels aus dem letzten Magazin:

Unsere Gewinner können sich über 3 x 2 Eintrittskarten zur Feuerwehr-Erlebniswelt

in Augsburg freuen. Das Lösungswort lautete: KATASTROPHENFALL

1. Preis: Bastian Kling aus Wiesenbach

2. Preis: Tanja Fischer aus Ichenhausen

3. Preis: Anna Walburger aus Jettingen-Scheppach

Verlosung „Mario & Christoph““

Von den Tiroler Sängern Mario & Christoph 

aus dem Stubaital haben wir im Heft 

2024/2025 einen Bericht veröffentlicht, 

der von Matthias Bucher verfasst wurde. 

Beide waren als „Alpentrio Tirol in den 

Volksmusikkreisen erfolgreiche Entertai-

ner in der Szene. Von „Mario & Christoph“ 

wurden dem Kreisfeuerwehrverband 

Günzburg e.V., für das Feuerwehrheft zwei 

CD´s und zwei signierte Autogrammkar-

ten zur Verfügung gestellt. 

Über die CD´s und die Autogrammkarten 

kann sich unser Leser Armin Schmid freu-

en. Wir wünschen unserem Leser viel Ver-

gnügen beim Hören der CD´s und „Mario 

& Christoph“ noch viele erfolgreiche Auf-

tritte und CD Produktionen.

Text: R. Spiller
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CD-Verlosung

Pop-Schlager hat einen Namen: Nordwand

Nordwand – Seit über 20 Jahren prägen sie die österrei-

chische Pop-Schlagerwelt.

„Liebe oder Wahnsinn“ Mit diesem Song begann vor vie-

len Jahren alles. Zwei Jahrzehnte später zählen die sym-

pathischen Musiker von Nordwand zu den festen Größen 

der Schlagerszene. Über 20 Jahre Musik, Emotion und 

Bühnenpower. 

Ihre musikalische Reise ging von Beginn an steil nach 

oben. Nach nur drei Wochen im Proberaum standen die 

Jungs im Lokal „Oberbayern“ in Mallorca auf der Bühne. 

Es folgten sechs Wochen Partymusik nonstop! Diese Zeit 

prägte die Band und brachte jede Menge Bühnenerfah-

rung. 

Es folgten Auftritte im „Musikantenstadel“, „Wenn die 

Musi spielt“, und „Immer wieder Sonntags“. Zum Jubilä-

um veröffentlichte Nordwand ihren Fans ein ganz beson-

deres Album mit dem Titel „Überflieger“. Eines ist den 

Burschen besonders wichtig: Ehrlichkeit in der Musik.

Gute Songs entstehen, wenn die Künstler dahinterste-

hen. Unsere Lieder sollen aus dem Leben gegriffen sein, 

mit „Herz, Emotion und echten Geschichten“, erklären 

sie. Viele Texte auf dem neuen Album stammen direkt 

aus der Feder der Band. Trotz ihres Erfolgs sind sie ihren 

Wurzeln treu geblieben. „Sie sind echt, ehrlich und er-

dig“. Kurz gesagt: „Typisch steirisch“. Genau das macht 

Nordwand so authentisch und nahbar. Für das Feuer-

wehrmagazin stellt die Band ein signiertes Album “Über-

flieger“ sowie eine handsignierte Autogrammkarte zur 

Verfügung. 

Wer die CD gewinnen möchte, schickt eine E-Mail mit sei-

ner Adresse und dem Betreff „Nordwand“ an: gewinnen-

@112grad.de

Text M. Bucher

Pressebild: Nordwand

Bild CD Autogrammkarte: R. Spiller 



Die Werkfeuerwehr des BKH Günzburg —
motiviert, ortskundig und immer einsatzbereit!
Wir bedanken uns bei den Kameradinnen und Kameraden
der Stützpunktfeuerwehr FF Günzburg für die tatkräftige
Unterstützung bei den gemeinsamen Einsätzen!
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Sie finden uns in der Hofgasse 7. 
In der Nähe vom Steakhouse Rizzo. 
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Mit Sicherheit
alles im Blick.

inklusive ZEISS
Einstärkengläser

149 € 1
statt 279 €

inklusive ZEISS
Gleitsichtgläser

299 € 2
statt 640 €

m
e
ll
o
n

Wassersto�  – 
der klimaneutrale 
Alleskönner

Wassersto�  – 
der klimaneutrale 
Alleskönner

Wir machen 
das Gasnetz 
fi t für grünen 
Wassersto� 


